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Nun schon seit über 15 Jahren ist die Woh-
nungsgesellschaft „Märkische Heimat“ ein

sicherer Ansprechpartner sowohl für alteinge-
sessene Ludwigsfelder als auch für neu Hinzu-
gezogene. Der größte Wohnungsbestand in
Ludwigsfelde – mehr als 3800 Wohneinheiten –
umfasst alle Möglichkeiten des schönen Woh-
nens; von preisgünstigen, auf aktuellen Stan-
dard gebrachten „Plattenbauten“ bis zur auf-
wendig sanierten Werksiedlung. Alle Alters-
klassen von Wohngebäuden betreuend, und
damit jedem Geldbeutel gerecht werdend, ist
die „Märkische Heimat“ nicht nur Vermieter.
Großer Wert wird auf die Betreuung der Mieter
und Mietinteressenten, auf die ständige Er-
reichbarkeit der Hausmeister, auf Ansprech-
partner vor Ort gelegt. Ein Service, der sich

wohltuend auf das Wohngefühl auswirkt. Als
Reaktion auf die Änderung der Bevölkerungs-
struktur in Ludwigsfelde werden zunehmend
sowohl Zwei-Raum-Wohnungen für junge Leu-
te als auch altersgerechte Wohnungen für
Senioren angeboten. Auf einem organisierten
Meeting für ältere Bürger konnten diese Vor-
schläge einbringen, wie die Wohnung und das
Wohnumfeld altersgerecht gestaltet werden
sollte. Neue Mieter werden bei der Besichti-

gung der zukünftigen Wohnung begleitet, so
dass gleich alle Fragen geklärt werden können.
Wer sich in Ludwigsfelde nicht auskennt, wird
zur neuen Wohnung gefahren, Servicefahrzeu-
ge stehen dafür bereit. Fragt man die Mieter,
wird vor allem die Freundlichkeit der 28 Mitar-
beiter der „Märkischen Heimat“ gelobt, die
schnelle Reaktion auf Fragen der Mieter, die
Vielfältigkeit des Angebotes, ob in der zweitäl-
testen Wohnsiedlung von Ludwigsfelde – dem
Dichterviertel, oder der wunderschönen
Werksiedlung, in der die aufwendigen Sanie-
rungsarbeiten 2007 abgeschlossen werden. Da
nicht nur die Wohnung zählt, sondern auch das
gesellschaftliche Umfeld für das Heimatgefühl
immens wichtig ist, bringt sich die „Märkische
Heimat“ in die Ludwigsfelder Gesellschaft ein,
ob als Sponsor des Ludwigsfelder FC oder
unterstützend für die Musikschule und die
„Akademie 2. Lebenshälfte“. Alle Mieter und
Interessenten sind im neuen Geschäftshaus in
der Potsdamer Straße herzlich willkommen. Die
Mitarbeiter der „Märkischen Heimat“ freuen
sich auf Sie.

Wohnen in Ludwigsfelde

Schönes Wohnen für zufriedene Mieter (oben)
Die Servicemobile kennt hier wohl jeder

Wohnungsgesellschaft Ludwigsfelde mbH
„Märkische Heimat“

Potsdamer Straße 35-43
14 974 Ludwigsfelde

Tel. 0 33 78/8 62 90 • Fax 0 33 78/86 29 28
www.maerkische-heimat.de
info@maerkische-heimat.de

Die Mitarbeiter der WGL „Märkische Heimat“ betreuen zirka 3.800 Familien
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Vorwort

4

ich freue mich, Ihnen dieses neue Stadtmagazin
überreichen und mit Ihnen gemeinsam auf aktu-
elle Entdeckungstour durch Ludwigsfelde gehen
zu können! Sie werden viel Wissenswertes über
unsere Stadt mit ihren elf Ortsteilen und deren
Geschichte, über zahlreiche Unternehmen, be-
hördliche, kulturelle, schulische, sportliche und
touristische Einrichtungen erfahren. Besonders
möchte ich auf unsere 150 Vereine und Institutio-
nen hinweisen, die Sie herzlich einladen, am
Gemeinschaftsleben der einzelnen Ortsteile teil-
zunehmen. 

Die Vorteile unserer Autostadt vor den Toren
Berlins wissen inzwischen 24.157 Einwohner zu
schätzen. Dass wir uns zu einem der wenigen
Wachstumskerne Brandenburgs entwickelt ha-
ben, garantiert auch weiterhin erhöhte Förder-
mittel und beste Zukunftsaussichten. Dieser Auf-
schwung der lokalen Wirtschaft ist das Ergebnis
von Fantasie, Flexibilität und Risikobereitschaft
und der erfolgreichen Ansiedlungs- und Stadtent-
wicklungspolitik.

Doch nicht nur die Schlüsselindustrie Verkehrstechnologie, auch tradi-
tionelle Landwirtschaft, Handwerk und Naherholung haben sich als
wichtige Wirtschaftszweige profiliert. Unsere reizvolle Landschaft
mit Seen, Naturschutzgebieten und so manchem historischen Kleinod
laden jung und alt aus nah und fern ein, sich beim wandern, reiten und
Rad fahren zu erholen. 

Ich danke allen beteiligten Betrieben, Handwerkern, Dienstleistern
und Vereinen für ihr Engagement beim Werden dieser Broschüre und
hoffe sehr, dass sie vielen von Nutzen sein wird. Fühlen Sie sich wohl
in Ludwigsfelde, dieser modernen Industriestadt mitten im Grünen!

Mit den besten Grüßen und guten Wünschen

Ihr Bürgermeister

Heinrich Scholl

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,
Selbstbewusst schufen sich

die Ludwigsfelder Anfang
der 90er Jahre ein neues Orts-
wappen mit typischen Bildern
ihres Umfelds: Die boden-
ständige Kiefer symbolisiert
die Heidelandschaft, in der
Ludwigsfelde entstand, das
Zahnrad verewigt den Indus-
triefleiß und die Greifenkralle
erinnert an den ehemaligen
Grundherrn und Namensge-
ber, Ludewig von der Gröben,
dessen Familie Jahrhunderte
in der Region lebte.
Seit 1965 gilt Ludwigsfelde als
Automobilbauerstadt, denn
da rollte der erste W50 vom
Band und die Stadt erhielt das
Stadtrecht zugesprochen.
Zum Schluss umfasste das
LKW-Programm 60 Grundva-
rianten und 240 länderspezifi-
sche Modifikationen.
Im September 1991 verließ der
erste Mercedes-Transporter
das Werk. Seit Juni 2006 wird
der neue Sprinter gefertigt
und sichert die 1500 Arbeits-
plätze bei DaimlerChrysler
Ludwigsfelde, denen noch
weitere 500 folgen sollen. Aus
dem gleichfalls 2006 einge-
weihten VW-Vertriebszen-
trum versorgen inzwischen
600 Mitarbeiter zirka 850
Händler in Berlin und den

neuen Ländern mit Origi-
nalersatzteilen.

600 Unternehmen mit ihren
etwa 10.000 Arbeitsplätzen
fundamentieren Ludwigsfel-
des Ruf als leistungsfähiger
Wachstumskern Ostdeutsch-
lands. Garant dafür sind
Großaufträge für die MTU
Aero Engines, ThyssenKrupp
Umformtechnik und die zahl-
reichen anderen Firmen der
Auto-, Luft- und Raumfahrt-
technik und Verkehrstechno-
logie sowie das große Integra-
tionsprojekt von Arbeitslosen
der ZAL-Unternehmensgrup-
pe.
Weil eine solche Erfolgsge-
schichte nur motivierter
Nachwuchs weiter schreiben
kann,
küm-

mert sich die Stadt mit einem
anspruchsvollen Konzept, das
seinesgleichen sucht, um die
frühkindliche Bildung und
Erziehung, eine Kindertages-
betreuung, die jede
Nachfrage erfüllen
kann, und diffe-
renzierte Wei-
terentwick-
lung von
Schul-
land-
schaft
und
Berufs-
ausbil-
dung.

Spitzenleistungen unter Spitzenbedingungen

Montage des „Sprinter“ bei DaimlerChrysler in Ludwigsfelde
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Bauen & Wohnen
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Vom einfachen Wandregal über die indivi-
duell gestaltete Eingangstür bis zur 

Badeinrichtung aus Doussierholz oder dem
Maß gefertigten Einbauschrank. Die Palette,
die Tischlermeister Dirk Stein und seine bei-
den Gesellen seit nunmehr sechs Jahren zu
bieten haben, ist breit. Sie verbinden traditio-
nelles Handwerk mit moderner Technik.
Modern sind auch die Ideen. „Barrierefreies
Wohnen“ ist das Stichwort. „Wir helfen
dabei, den Wohnbereich einem geänderten
Lebensstil oder geänderten Lebensverhält-
nissen anzupassen“, sagt Dirk Stein. Das
heißt, Wohnungen etwa senioren- oder
behindertengerecht so umzugestalten, dass
ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen
vier Wänden weiter möglich ist. Die Verwen-
dung einheimischer Hölzer und eine natürli-
che Oberflächenbehandlung, mit Wachs oder
Öl zum Beispiel, sind für Dirk Stein wichtige
Prämissen seiner Arbeit. Hier wird man gern
beraten und die Qualität, Vielfalt und hand-
werkliche Kompetenz der Tischlerei über-
zeugt jeden Kunden.

Traditionelles Tischlerhandwerk modern

Tischlerei • Tradition & Kreativität
Inhaber Dirk Stein

Birkenweg 10 • 14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/80 19 80 • Fax 0 33 78/2 05 18 83

Mobil 01 60/96 23 97 34

Dirk Stein (rechts) und seine Gesellen betreiben
traditionelles Handwerk mit moderner Technik

Seit 1999 baut Thoralf
Boje Einfamilien-

häuser, ganz große und
normal erschwingliche,
selbst geplante und nach
Bauherrenplanung. Er
baut in Hamburg, Dres-
den, Berlin und überall
in Brandenburg. Er ar-
beitet nur mit regiona-
len Nachunternehmern.
Man kennt sich und
weiß, wer Qualität lie-

fert. Oberstes Gebot: Termintreue und Rund-
um-die-Uhr-Service. Bleibende Freundschaf-
ten mit Bauherren beweisen diese Qualität und
sorgen für Empfehlungen. Fairness zwischen
Bauherr und Bauunternehmer bringt Spaß
beim Bau und hilft Bauherrenwünsche zu
erfüllen, große und kleine, ohne Unterschied.

Ein Heim für jeden

Boje BAU und Baubetreuungsbüro
Ahornstraße 20 • 14 974 Ludwigsfelde

Tel. 0 33 78/54 16 55 • Mobil 01 72/3 92 33 06
www.Boje-Bau.de • E-mail boje-bau@web.de

Die Buch-
staben

stehen für die
Namen Klaus
Knüppel und
Bernd Wutke,
die die Firma
im Jahre 1991
gegründet ha-
ben. Heute be-
treibt Bernd

Wutke das Geschäft zusammen mit seinen
neun Angestellten und einem Lehrling, die
überall verstreut arbeiten. Ob Ludwigsfelde,
Rangsdorf oder Berlin. Der Malermeister
Wutke hat „seine Fühler ausgestreckt“ und
erledigt Malerarbeiten aller Art, ob Anstrich,
Tapezierung, Fußbodenverlegung oder Voll-
wärmeschutz. Und die Alt-Kunden kommen
gern wieder, erzählt er: „Ein gutes Zeichen“.

Die Kla-Be Maler

Kla-Be Maler GmbH
Gottlieb-Daimler-Straße 18

14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/87 01 87 • Fax 0 33 78/87 01 88

Stadtverwaltung Ludwigsfelde
Rathausstraße 3 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/82 70 • Fax 0 33 78/82 71 24 

www.ludwigsfelde.de • E-Mail pressestelle@svludwigsfelde.brandenburg.de
Postfach 11 58 • 14 961 Ludwigsfelde

Außenstellen:
Stadtverwaltung Ludwigsfelde Baubetriebsamt

Straße der Jugend 65 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/8 68 70 • Fax 0 33 78/86 87 17
Stadtverwaltung Ludwigsfelde Baubetriebsamt – Friedhofsverwaltung

Thyrower Weg 3 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/51 27 65 • Fax 0 33 78/5 10 01 25
Sprechzeiten:

Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr & 13.00 – 16.00 Uhr • Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr & 13.00 – 18.00 Uhr
Verwaltungsleitung 
Bürgermeister
Herr Scholl 82 71 00
Sekretariat 82 71 00
Rechnungsprüfung 82 71 06
Öffentlichkeitsarbeit, Gleichstellungs- und 
Ausländerbeauftragte
Frau Ujlaki 82 71 04
Büro der Stadtverordnetenversammlung/
Wahlen
Frau Fischer 82 72 01
Fachbereich I – Zentrale Steuerung und Bürger
1. Beigeordneter/ Fachbereichsleiter
Herr Gerhard 82 71 02
Sekretariat 82 71 02
Zentrale Verwaltung
Frau Weber-Metzky 82 71 80
Allgemeine Verwaltung 82 71 25
EDV 82 71 22
Organisation 82 71 21
Personalanverwaltung 82 71 66
Haushalt, Steuern
Herr Scheffter 82 71 57
Haushalt 82 71 58
Steuern 82 71 60
Stadtkasse
Frau Rothe 82 71 61
Stadtkasse 82 71 61
Vollstreckung 82 71 64
Recht, Datenschutz, Akteneinsicht
Frau Sebald 82 71 30
Öffentliche Ordnung, Personenstandswesen
Frau Negraszus 82 71 31
Feuer- und Zivilschutz 82 71 35
Gewerbeangelegenheiten 82 71 33
Standesamt 82 71 36
Straßenverkehr
Herr Nottrott 82 71 46
Bußgeldstelle 82 71 29
Straßenverkehr 82 72 07
Bürgerservice, Wohngeld
Frau Liske 82 71 39
Bürgerservice 82 71 40-44
Soziales 82 71 49
Wohngeld 82 71 53
Kindertagestätten, Schulen
Frau Heider 82 71 47
Kindertagesstätten 82 71 55
Schulen 82 71 68

Regiebetrieb Kultur und Sport
Herr Flörke 82 72 53
Kultur und Sport
Frau Grabe 82 71 12
Kultur und Sport 82 71 13-14
Kulturhaus, Technik 82 71 15
Abendkasse 82 71 16
Tickethotline 87 09 55
Archiv 82 71 19
Stadtmuseum
Frau Krause 80 46 20
Stadtbibliothek
Frau Bretschneider 82 72 21
Ausleihe 82 72 22
Informationen 82 72 23
Musikschule
Herr Flörke 82 72 53
Sekretariat 82 72 51
Fachbereich II – Stadtentwicklung und Bauen
Bauverwaltung
Frau Wilms 82 72 06
Hausnummern, Grundstücksakten 82 72 05
Stadtentwicklung
Herr Thielicke 82 71 10
Bauberatung 82 72 02

82 72 12
Bauleitplanung 82 72 13

82 72 16
Bauleitplanung/GIS 82 72 16
Liegenschaften 82 71 09
Wirtschaftsförderung
Herr Thielicke 82 71 10
Tiefbau, Hochbau, Umwelt
Herr Klaehn 82 72 08
Hochbau 82 72 04
Tiefbau 82 72 03
Umwelt 82 71 51
Regiebetrieb Baubetriebsamt – Straße der Jugend
Frau Stoeber 86 87 16
Allgemeine Verwaltung 86 87 13
Bauhof
Frau Stoeber 86 87 16
Park- und Gartenanlagen
Frau Kohl 86 87 15
Friedhof – Thyrower Weg 3 51 27 65
Grünflächen 86 87 22
Stadtsporthalle 85 70 60
Waldstadion 80 33 23
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Erst 1965 bekam Lud-
wigsfelde das Stadt-

recht, allerdings wur-
de eine Besit-
zung namens

Damstorp schon
1375 erwähnt. Das

Älteste, was noch heu-
te zu besichtigen ist, ist

der „Alte Krug“, das Fach-
werkhaus gleich hinter der

Bahn, dessen Schankrecht vom

Dezem-
ber 1753

stammt. Gleich-
falls erhalten ist der

Bahnhof, 1886 für die Berlin-
Anhaltische Eisenbahn erbaut.
Das stattlich-schöne Klinkerge-
bäude ist heute der strahlende
Mittelpunkt des attraktiven
Bahnhofsumfelds mit Muse-
um, Grünanlagen und Wegen.
Erst kürzlich, im Februar 2007,
fand die gründliche Umgestal-
tung ihren Abschluss. Überge-
ben wurden auch reichlich
Parkplätze, denn mit der Frei-
gabe der Anhalterbahn ist Lud-
wigsfelde Berlin entschieden
näher gekommen. Eine Fahrt
zum Berliner Hauptbahnhof
dauert nur noch konkurrenzlo-
se neunzehn Minuten.
Wohnungsbau in größerem Stil
begann mit der Daimler-Werks-
Siedlung für die Arbeiter des
1936/37 in der Genshagener
Heide errichteten Flugzeugmo-
torenwerkes. Inzwischen sind
die Wohnungen entlang der
heutigen Ernst-Thälmann-Stra-
ße saniert und nach Mieterwün-
schen umgestaltet. Spektakulär
ist die 1944 entstandene Holz-

haussiedlung, eine der
größten Deutsch-

lands. Die insge-
samt 222 Woh-

nungen für die Rüstungsfach-
arbeiter entwickelte der Archi-
tekt und Erfinder des indus-
triellen Bauens, Konrad
Wachsmann.
Nach 1945 entstanden als ers-
tes am Rande der Stadt Neu-
bauernhäuser. Ab 1952 be-

gann mit dem Wachsen des
Industriewerks systemati-

scher Wohnungsbau im
typischen 50er Jahre-Stil

und das sogenannte
„Dichterviertel“, mit

viel Grün und Platz
zum Spielen, ent-

stand zwischen
Bahnhof und

Kultur-
haus.

Neben
den Plat-

tenbauten
der 70er und
80er prägen
inzwischen
moderne
Häuser
mit pfiffi-
ger Ge-
staltung

und zahl-
reiche

neue Ei-
genheime

das weitere
Gesicht der
Stadt.

Für den Architekturinteres-
sierten ist es absolut faszinie-
rend, in Ludwigsfelde auf
dichtem Raum alle typischen
Bau- und Siedlungsformen
der letzten hundert Jahre ver-
eint zu sehen. Und das nicht in
einem Museum, sondern in
einer modernen, wei-
terhin aufstrebenden
Stadt von urbaner
Lebensqualität.
Neues Symbol
dieser Dyna-
mik ist seit

kurzem der Seiltänzer Ludwig
Watt, von vielen auch einfach
Luftikus genannt. Jedem Wet-
ter trotzend hält er zwischen
dem neuen Geschäftssitz der
Stadtwerke und der Dres-
dener Bank zuverläs-

sig die Balance.

Moderner Wohnpark im Dachsweg

Der „Alte Krug“ ist das älteste Gebäude der Stadt

Wohnen in Ludwigsfelde

Das Dichterviertel entstand in den 50er JahrenDie Holzhaussiedlung ist eine der größten Deutschlands
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Erhard Thielicke hat nach der Wende nicht
gezögert. Bereits im Januar 1991 gründete

der ehemals Angestellte seine eigene Malerfir-
ma. Und der Erfolg gibt ihm bis heute recht.
Vielen Gebäuden in und um Ludwigsfelde
haben er, sein Sohn Sven Thielicke und mitt-
lerweile sechs Angestellte zu neuer Schönheit
verholfen: Ein- und Mehrfamilienhäuser,
Stadtvillen, Kirchen, etwa die in Ludwigsfelde,
Ragow und Waltersdorf oder auch das Guts-
haus in Gröben. Seit gut drei Jahren arbeiten
Vater und Sohn nun eng zusammen und tun
das vor allem auch mit der Ludwigsfelder
Wohnungsbaugesellschaft und ortsansässigen
Baufirmen. Ein Auftrag jedoch hatte es aber
besonders in sich. Er verschlug die Thielickes
in die Millionenstadt Berlin, um eines der
repräsentativsten Gebäude der Bundeshaupt-
stadt zu verschönern. Im Mai 2005 begannen
sie die Arbeiten an der Fassade des „Alten
Palais“ Unter den Linden in Berlin. „Unsere
kleine Firma mit einer Referenz in dieser Stra-
ße – das ist schon toll.“, meint Meister Thieli-
cke und lächelt stolz.

Ludwigsfelder Farbe Unter den Linden

Malereibetrieb • Erhard Thielicke
Akazienweg 12 • 14 974 Ludwigsfelde

Tel.0 33 78/80 06 67 • Fax 0 33 78/51 05 19
Mobil 01 71/5 72 43 66

Dank der sauberen und schnellen Arbeit des
Malereibetriebs Erhard Thielicke erstrahlt das
Alte Palais Unter den Linden in Berlin in
neuem Glanz

Und das wurde ihnen sogar
offiziell bestätigt. Im Feb-

ruar 2007, nach nur vier Jahren
Existenz, erhielt die Firma ESL
vom TÜV das Zertifikat für die
Einführung eines Qualitäts-
Managementsystems. Mo-
mentan partizipieren von die-
sem hohen Standard vorwie-

gend Industriekunden. „Von
der Datenleitung mit ein paar
Minivolt bis hin zum Mittel-
spannungsbereich, das sind
immerhin bis zu 30.000 Volt,
decken wir alles ab“, be-
schreibt der Betriebsleiter,
Diplomingenieur Andreas
Weinhold. Er und insgesamt
18 Mitarbeiter, darunter drei
Ingenieure,

überprüfen und warten Elek-
troanlagen aller Art, beraten
und planen deren Um- oder
Neubau. Ein termintreuer und
zuverlässiger Installationsser-
vice gehört selbstverständlich
dazu. Doch Industriekunden
sind es nicht allein.
Künftig legt das ESL-Team ein
Hauptaugenmerk auf den Ein-
bau von Wärmepumpen im
privaten Haushalt. Je nach
den in einer individuellen
Beratung zu erörternden Be-
dingungen sind das Geräte
mit Tiefensonden, Flachkol-
lektoren oder Luft als Wärme-
quelle. Mit diesen Anlagen
lassen sich die Heizkosten
drastisch senken – das hilft
der Umwelt und schont den
Geldbeutel. Ökologisch ver-
antwortungsbewusst zu han-
deln, dazu gehören sparsamer
und effektiver Energiever-
brauch, so Weinhold, „etwa 75
Prozent unserer Energiekos-
ten sind Heizkosten. Mit einer
Wärmepumpe können diese
um bis zu 50
Prozent
gesenkt
werden.
Aus

einem kW bezahltem Strom
können so bis zu fünf kW
Heizenergie schonend aus der
Umwelt gewonnen werden.“
Als Ansprechpartner steht
Andreas Weinhold den Kun-
den zur Verfügung.

Beim ESL wird mehr aus Strom gemacht

ESL Elektro Service
Ludwigsfelde GmbH
Märkersteig 12-16

14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/82 02 20
Fax 0 33 78/82 02 21
www.esl-online.com

Kompetent und zuverlässig –
die Mitarbeiter der ESL

Die gute Seele des Unter-
nehmens: Geschäftsführerin
Stefanie Haupt

Diplomingenieur Andreas
Weinhold ist Spezialist
für Wärmepumpen

Diplomingenieur Andreas
Weinhold ist Spezialist
für Wärmepumpen

Seit November 2005 gibt es
in Ludwigsfelde auf dem

ehemaligen NVA -Gelände an
der Neckarstraße eine neue
Zweigstelle der Wünsdorfer
Werkstätten gGmbH. Hier ar-
beiten, angeleitet durch erfah-
rene Fachgruppenleiter, der-
zeit etwa 68 behinderte Mitar-
beiter. In der Einrichtung gibt
es im Erdgeschoss eine Dru-
ckerei und in der 1. Etage die

Kleinteilmontage. Im Berufs-
bildungsbereich der Zweig-
stelle erhalten die Werkstatt-
mitarbeiter über zwei Jahre
eine berufliche Ausbildung,
um dann später in den ver-
schiedenen Arbeitsbereichen
aufgenommen zu werden.
Seit vergangener Woche gibt
es wieder Neues in der
Außenstelle zu berichten: Mit
einer kleinen Feierstunde
konnten die neuen Arbeits-
räume der Garten- und Land-
schaftsgruppe an die Werk-
stattbeschäftigten und ihre
Gruppenleiterin übergeben
werden.
Aber auch Freizeitspaß wie
die Faschingsveranstaltung
im Februar oder die Beschäfti-
gung im Keramikzirkel kom-
men bei den Werkstattbe-
schäftigten nicht zu kurz.

Ein weiterer Teil der Wünsdorfer Werkstätten

Wünsdorfer
Werkstätten gGmbH

in Ludwigsfelde
Neckarstraße 50

14 974 Ludwigsfelde
www.wwg-gmbh.de
info@wwg-gmbh.de

… und vorrangig Kleinteil-
montage betrieben

In den Wünsdorfer Werkstät-
ten werden Off-Set-Druck …



Die Autobahnbrücke verbindet Ost und West

13Stadtmagazin Ludwigsfelde12

Einst wurde das Stück südli-
cher Berliner Ring über den

Köpfen der Ludwigsfelder als
Verschandelung und Trennlinie
der Stadt verachtet und ge-
scholten. Doch seit das neue,
hohe und lichte, fast futuristi-
sche Bauwerk Anfang des neu-
en Jahrtausends eingeweiht
wurde, ist die weit ausladende
Autobahnbrücke zum belieb-
ten Treffpunkt der Radfahrer,
Straßenfußballer und „Gassi-
Geher“, zum Platz für Schau-
steller und Markthändler und
vor allem für das alljährliche
brueckenfest geworden.

Begonnen hatte es 2002 als „Fest
der Kulturen“ auf dem Platz vor
dem Rathaus und in der Stadt-
bibliothek. Doch schon für das
nächste Jahr wurde der ehema-
lige Un-Ort mit seiner großen
Freifläche als ideale open-air-
Fläche mit Symbolcharakter
(und, für den Fall der Fälle, mit
schützendem Dach) entdeckt.
Europäische Verkehrsströme
mit einem internationalen Mu-
sikfestival zu unterlegen und
den Transit kulturell zu kom-
mentieren, trifft seitdem auf ein
begeistertes, offenes und im-
mer zahlreicheres Publikum.

Also wird auch 2007 wieder ein
weiter musikalischer Bogen
quer durch die Welt gespannt
und für jeden etwas dabei
sein. Ein Garant dafür ist der
„Freundeskreis Brückenfesti-
val“, zu dem sich 2005 Lud-
wigsfelder Weltmusik-Fans
zusammengeschlossen hatten.
Im Mittelpunkt des fünften
hochmusikalischen Wochen-
endes am 7. und 8. September
stehen abermals Weltmusiker,
die in der Region Berlin-Bran-
denburg leben. Zwei Nach-
wuchs-Gruppen müssen sich
ihren Festivalauftritt noch ü-
ber einen Bandausscheid er-
spielen. Als krönende High-
lights werden Gruppen aus
dem Ausland zu Gast sein.
Damit auch der begeiste-
rungsfähige Nachwuchs nicht
zu kurz kommt, wird das
abwechslungreiche Familien-
und Kinderprogramm erwei-
tert.

Die Brücke als Begegnungsstätte

Jedes Jahr kommen mehr Besucher, wenn zum gro-
ßen Ludwigsfelder brueckenfest geladen wird
und Weltmusiker aus Brandenburg und
dem Ausland einen internationa-
len musikalischen Bogen
spannen

Die großzügige Fläche unter der Brücke wird von den
Ludwigsfeldern gern für diverse Freizeitakti-

vitäten und Markttage genutzt

Weitere Informationen zur Geschichte der Brücke
und zum Fest erfahren Sie auf der Internetseite:

www.brueckenfest-ludwigsfelde.de
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Gesundheitsverzeichnis
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Allgemeinmedizin
Dipl. Med. Sabine Kairies Straße der Jugend 22 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 48 37
Krystyna Mette Ahornstraße 24 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 21 84
Dr. Ilka Hoemke Karl-Liebknecht-Str. 60 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/51 32 04
Dr. med. Christian Settgast Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 47 15
Dr. med. Karin Igel Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 23
Dr. med. Matthias Becke Potsdamer Straße 55c 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 66
Dipl.-Med. Carmen Scholz Potsdamer Straße 78-80 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 69 40
Dipl.-Med. Edmund Neumann Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Dipl.-Med. Sabine Haußmann R.-Breitscheid-Str. 77 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/51 32 56
Anästhesiologie
Dr. med. Peter Kairies A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/82 80
Augenheilkunde
Dr. med. Dietmar Reinfeld Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 27 65
Dipl.-Med. Ingrid Wernecke Potsdamer Straße 55c 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 00 70
Chirurgie
Dr. med. René Kalisch A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/82 80
Dr. med. Rudi Lucius A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/82 80
DA Dr. med. Jürgen Wortmann Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 38 66
Dr. sc. med. Gudrun Golosubow A.-Schweitzer-Straße 40 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 16
Diagnostische Radiologie
Dr. med. Matthias Bernsdorf A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
Dr. med. Günther Lambrecht A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
Dialyse
Dialysepraxis am Ev. Krankenhaus A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 43 80
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. med. Andreas Kohls A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/82 80
Dr. med. Klaus Dräger Fliederweg 5 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 32 33
Dr. med. Barbara Fritz Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 80
Dr. med. Ulrike Krüger Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 80
Dr. med. Angelika Siebert Albert-Tanneur-Straße 25 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 26
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Dr. med. Sabine Zymolka Straße der Jugend 63 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/801778
Hausarzt
Sabine Kairies Straße der Jugend 22 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 48 37
Krystyna Mette Ahornstraße 24 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 21 84
Dr. Ilka Hoemke Karl-Liebknecht-Str. 60 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/51 32 04
Dr. med. Matthias Becke Potsdamer Straße 55c 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 66
Dr. med. Bernd Büchse Straße der Jugend 63 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 86
Dr. med. Christine Gronke Potsdamer Straße 55b 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 01 74
Dr. med. Ute Günther R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 80 00
Dr. med. Karin Igel Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 23
Dipl.-Med. Edmund Neumann Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Dipl.-Med. Sabine Haußmann R.-Breitscheid-Str. 77-79 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/51 32 56
Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. med. Sabine Schultz Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 36 80
Innere Medizin
Dr. med. Bernd Büchse Straße der Jugend 63 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 86
Dr. Burkhard Schult A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/82 80
Dr. med. Ute Günther R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 80 00
Dr. med. Jörg Kaufmann Dachsweg 36-38 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 68 00
Dr. med. Anke Settgast Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 25 82
Kieferorthopäde
Dr.med.dent. Wolfgang Marx Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 00 38

Seit dem Jahr 1991 engagiert sich Familie
Wendorff in der „Apothekenlandschaft“

von Ludwigsfelde. Erst wurde mit der Wald-
Apotheke ein Stück Tradition wiederbelebt.
Drei Jahre später kam im Norden der Stadt, wo
sich heute die Verbraucher-
märkte Netto und Edeka befin-
den, die Brunnen-Apotheke
hinzu. Hier wird seither eine
optimale, umfassende Versor-
gung der Patienten des Ärzte-
hauses gewährleistet. Die Brun-
nen-Apotheke verfügt auch
über ein Labor zur Herstellung
von sterilen Arzneimitteln und
ist auf die Belieferung mit Spe-
zialbandagen und Brustepithesen ausgerich-
tet. Mit der Fontane-Apotheke wurde 1997 im
Kaufland eine weitere kundenorientierte Apo-
theke eröffnet, die insbesondere ein breites
Sortiment für die Selbstmedikation anbietet.
Lange Öffnungszeiten, gute  Parkmöglichkei-
ten, ein komplettes Sortiment und natürlich
motivierte Mitarbeiter sind die Stärken der

„Wendorffschen“ Apothe-
ken. Alles getreu dem Motto: wohnortnah, mit
viel Herz und Kompetenz und, wenn notwen-
dig, selbstverständlich auch mit Lieferservice
innerhalb der Stadt.

Apotheken für Ludwigsfelde

Fontane-Apotheke • Tel. 0 33 78/87 02 80
Brunnen-Apotheke • Tel. 0 33 78/87 00 44

www.apotheke-ludwigsfelde.de

Zentral gelegen: Die Brunnen-
und die Fontane-Apotheke

In der Zahn-
arztpraxis von

Karsten Luther
werden den Pa-
tienten seit 1991
viel Kompetenz
und modernste
Methoden gebo-
ten. Implantolo-
gie, Parodonto-
logie und indivi-
duelle Prophylaxe gehören ebenso zum Pro-
gramm wie die CEREC-Keramik-Versorgung.
Der hauseigene Discman kann mit einer eige-
nen CD ausgestattet für Ablenkung oder gar
Entspannung sorgen. Eine kleine Spielecke im
Wartezimmer sorgt für Kurzweil der Kleinen,
ein Fernseher für die der Großen. Mit dem
Fahrstuhl im Haus ist die Praxis darüber hi-
naus behindertengerecht ausgestattet.

Gesunde Zähne

Karsten Luther Zahnarzt
Potsdamer Straße 55a • 14974 Ludwigsfelde

Tel 0 33 78/80 26 75 • Fax 0 33 78/87 89 09
www.zahnarzt-luther.de

Mit behinderten
Kindern arbeitet

die Physiotherapeutin
Petra Lochmann seit 25
Jahren. 1992 begann
sie mit der Therapie
nach Bobath, die auf
sanfte Art Babys und
Kindern mit Entwick-
lungsstörungen oder
einer Behinderung
helfen kann. Über diese Methode lädt Petra
Lochmann gern zu einem Beratungsgespräch
ein. Darüber hinaus behandelt sie auch Er-
wachsene mit Erkrankungen wie etwa multi-
pler Sklerose oder Schlaganfallpatienten. Mit
in der Praxis arbeitet Sabine Weber-Nelke, die
„normale“ Physiotherapie wie Massage und
Krankengymnastik anbietet.

Bobath-Therapie

Praxis für Physiotherapie
Petra Lochmann

Geschwister-Scholl-Straße 40
14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/87 01 04



Das Johannische Sozialwerk stellt sich vor
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Kinder- und Jugendlichen Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Heike Joost Potsdamer Straße 55a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 26 90
Kinder- und Jugendmedizin
Markus Schmitt A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/82 80
Nervenheilkunde
Dipl. Med. Gerald Schmidt Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 24 93
Orthopädie
Dr. med. Ingolf Günther R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 19 47
Dr. med. Cornelia Theuer Potsdamer Straße 55b 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 62 89
Dr. Med. A. Abeba Abera Mehari Potsdamer Straße 55b 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 62 89
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Egbert Joost Potsdamer Straße 55a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 26 89
Dipl.-Psych. Heike Joost Potsdamer Straße 55a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 26 90
Tierärzte
Dr.med.vet. Edwin Brose Albert-Schweitzer-Str. 35 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/51 03 00
Frau Susanne Weisel Albert-Tanneur-Straße 3 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 79 94
Urologie
Dr. med. Gerd Hinkelmann Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 01 83
Zahnärzte
ZÄ Heike Reifenstahl Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 12 30
ZÄ Dorit Freitag Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 12 30
ZÄ Petra Weber Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 30 67
ZA Siegfried Troschke Straße der Jugend 63 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 40
ZA Karsten Luther Potsdamer Straße 55a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 26 75
ZA Lutz Gehrke Straße der Jugend 18a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 48 43
ZA Ralf Weber Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 30 67
Dr.med.dent. Frank Blinkrei Rheinstraße 1 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 16 00
Dipl.-Stom. Sigrid Juhl Albert-Tanneur-Straße 25 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 08 35
Dipl.-Stom. Michael Juhl Albert-Tanneur-Straße 25 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 08 35
Dipl.-tom. Olav Kühn Potsdamer Straße 55c 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 39 67
Dipl.-Stom. Anne-Katrin Thomas Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 20

Etliche junge Ludwigsfel-
der hatten mit diesen

Räumen schon zu tun. Noch
völlig unbeholfen im Bauch
der Mama oder auch kurz
danach. Seit vierzehn Jahren
werden in der Praxis für Gy-

näkologie und Geburtshilfe
der beiden Fachärztinnen Dr.
Barbara Fritz und Dr. Ulrike
Krüger Schwangere beraten
und es wird Vor- und Nach-
sorge betrieben. Eine Heb-
amme ist hier auch angestellt,

die mit einer kompetenten
Physiotherapie zusammenar-
beitet. Im Ärztehaus befindet
sich ebenfalls eine Apotheke.
Alles ist also vor Ort. Die
Arbeit der beiden Ärztinnen
und ihrer Schwestern umfasst
aber mehr. Verhütungsbera-
tung gehört dazu, ebenso
Krebserkrankungsfrüherken-
nung und bei Erkrankung die
entsprechende Nachbetreu-
ung. Es werden die Neural-
therapie und Akkupunktur
angeboten, Knochendichte-
messungen sowie Laborunter-
suchungen können durchge-
führt werden.

Immer in den besten Händen

Gynäkologische
Gemeinschaftspraxis

Potsdamer Straße 120a
14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/80 49 80

Das kompetente Team der Gemeinschaftspraxis hilft unter ande-
rem bei der Vor -und Nachsorge von Schwangeren

Gesundheitsverzeichnis

Unter diesem Motto betreut das Johannische
Sozialwerk seit 1990 hilfsbedürftige Men-

schen in und um Ludwigsfelde. 40 festange-
stellte Mitarbeiter und viele Helfer kümmern
sich in den Abteilungen Sozialstation und Be-
hindertenfahrdienst aufopferungsvoll und in-
dividuell um die Betreuung und Pflege von
Kranken und Behinderten.
Das Hilfsangebot reicht dabei von häuslicher
Krankenpflege, Leistungen der Pflegeversiche-
rung, dem Fahrdienst für Behinderte, dem
Mobilitätsdienst bis zur
Beratung in sozialen
Fragen und dem ambu-
lant betreuten Wohnen
für Menschen mit Be-
hinderungen. Zusätzli-
che Betreuungsangebote
bei Demenzerkrankun-

gen sowie Urlaubspflege und Verhinderungs-
pflege gehören ebenfalls zu den Leistungen
des Sozialwerkes.
Ausgebildete Krankenschwestern und Alten-
pfleger, in der häuslichen Pflege auch intensiv
geschulte Schwesternhelferinnen, kümmern
sich um das Wohl der ihnen anvertrauten und
vertrauenden Menschen. So können diese ein
weitestgehend selbstbestimmtes Leben in ih-
rem gewohnten Umfeld führen. Die Behand-
lungspflege erfolgt in enger Abstimmung mit
dem behandelnden Arzt beziehungsweise dem
Krankenhaus. Die Pflegedienstleiterin Melitta
Borgwardt achtet genau auf die Einhaltung der
medizinischen und pflegerischen Vorgaben.

Der Fahrdienst der Sozialstation bringt nicht
nur Patienten von A nach B, der Fahrdienstleiter
Ralf Wiesenack sieht „seine“ Fahrer als Beglei-
ter, Zuhörer, Unterhalter, Aufmunterer und
Anteilnehmender. Im 50-Kilometer-Umkreis
um Ludwigsfelde werden Patienten zum Arzt
gefahren, Kinder in Schulen für Behinderte,
Blinde und Sehschwache, erwachsene behin-
derte Menschen an ihren Arbeitsplatz, Patien-
ten zur Dialyse, Rollstuhlfahrer zu Besorgun-
gen und Ausflügen. Nichts ist unmöglich, mit

Kleinbus, PKW, rollstuhlgerechtem
Umbau der Fahrzeuge, Kranken-
transportwagen für Liegend-Trans-

porte –  für jede Anforderung ist eine Lösung
da. Eine Menge Idealismus und ehrenamtli-
ches Engagement ist seitens der Mitarbeiter
gefragt, um alle Aufgaben bewältigen zu kön-
nen. Dass Wissen und Können immer auf dem
neuesten Stand sind, beweist die freiwillige
Zertifizierung der Sozialstation, die ihren
Qualitätsstandard regelmäßig von unabhängi-
ger Seite kontrollieren lässt.

„Wir leisten ein wenig mehr“

Sozialstation Ludwigsfelde
Potsdamer Straße 50 • 14 974 Ludwigsfelde

Tel. 0 33 78/51 80 60
Rufbereitschaft Mobil 01 71/8 73 16 64

Fahrdienst-Tel. 0 33 78/5 18 06 30
Fax 0 33 78/5 18 06 29

www.johannisches-sozialwerk.de
soz.ludwigsfelde@js-ev.de

Freundliche und kompetente Mitarbeiter der
Sozialstation Ludwigsfelde des Johannischen
Sozialwerkes sind rund um die Uhr für hilfsbe-
dürftige Menschen da

Ein wichtiger Bereich der Sozialstation – der
Fahrdienst



Die familienfreundliche Kommune
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Das DRK – Ein soziales Zentrum

18 Stadtmagazin Ludwigsfelde/ Firmenporträt

Die hat das Deutsche Rote Kreuz zweifellos.
Vier Bereiche umfasst das breite Angebot

in der Region.

Sozialstation

Die Sozialstation arbeitet als rundum betreuen-
der ambulanter Pflegedienst, wobei das Fach-
personal besonders auf den Gebieten Onkolo-
gie, Hospizarbeit, Demenzerkrankungen und
Apoplexie geschult ist. Vorgenommen werden
Injektionen, Verbandswechsel, Stomabehand-
lungen, Inhalationen oder auch die Überwa-
chung von Infusionen. Die Sozialstation ist rund
um die Uhr unter 01 77/9 14 87 33 erreichbar.

Frühförderung

Die kostenlose Frühförderung richtet sich an
Eltern, deren Kleinkinder von Behinderung
bedroht oder betroffen sind. Vornehmlich zu
Hause werden die Kinder spielerisch in allen
Bereichen ihrer Entwicklung – wie Sprache,
Bewegung, Denken und Emotionen – von Päda-
gogen und Therapeuten betreut und gefördert.

Familie im Zentrum

„Familie im Zentrum“ bietet unter anderem
die Kinderbetreuung außerhalb der Kita-Öff-
nungszeiten, also vor 6 und nach 17 Uhr oder
an Wochenenden, Spielgruppen und Kurse –
etwa zur Gewaltprävention – für Eltern und
Kinder oder auch Sportkurse und Gedächtnis-
training für Senioren an.

Jugendarbeit

Das Ziel der Jugendarbeit ist, ein soziales Netz-
werk zwischen Einrichtungen für verschiedene
Altersgruppen zu schaffen. Das betrifft die
Arbeit der Kitas, des „JuniorClubs“, der bereits
an der 4. Grundschule arbeitet, und bald an
allen Schulen präsent sein soll und für Schüler
bis zur 6. Klasse gedacht ist sowie die Sozialar-
beit an der Ober- und der Förderschule von der
7. Klasse an. Das Kinderhaus „Regenbogen“ –
Lernwerkstatt mit den Schwerpunkten Musik
und Englisch – und der Jugendclub „Die Schol-
le“ fügen sich nahtlos in dieses Konzept ein.

Die richtige Kombination für Betreuung

Neue Parkstraße 18 • 14 943 Luckenwalde • Tel. 0 33 71/6 25 70
Sozialstation Tel. 03 37 62/18 86 71 • Frühförderung Tel. 0 33 71/4 03 22 16

Familie im Zentrum Tel. 0 33 79/20 71 64 • Jugendarbeit Tel. 0 33 78/51 88 16
www.drk-flaeming-spreewald.de

Auch für die Senioren werden verschiedene unter-
haltsame Veranstaltungen durchgeführt

Die Sozialstation des Deutschen Roten Kreuzes

Kinder, die von Behinderungen betroffen oder
bedroht, sind werden kostenlos von Pädagogen
betreut und in Sprache oder Bewegung gefördert

Ludwigsfelde ist das, was
nur selten selbstverständ-

lich ist: familienfreundlich.
Dafür sorgen vielfältige unter-
einander und mit Vereinen,
sozialen Einrichtungen und
der Wirtschaft vernetzte Ange-
bote. Und weil Familienleben
vor allem Spaß machen soll,
hilft das lokale Bündnis für
Familie dabei, alles unter
einen Hut zu bekommen.
Jedes Kind zwischen null und
zwölf Jahren kann in einer der
zahlreichen Kindertagesein-
richtung ab 6 oder 7 morgens
betreut werden. Von der
Grundschule bis zum Gymna-
sium, von Förderschulen bis
zur Volkshochschule schaffen

sämtliche Schulformen die
erforderlichen Grundlagen für
einen erfolgreichen Start ins

Berufsleben. Spiel- und Sport-
plätze sind erneuert worden,
Jugendtreffs und andere Frei-
zeiteinrichtungen sind auf die
verschiedensten Interessen
zugeschnitten. Für den Kin-
derschutz wird gegenwärtig
ein noch besseres Netzwerk
mit Frühwarnsystem ausge-
baut. Wer Beratung sucht, egal
ob Frauen, Senioren, Kinder,
Kranke oder Schuldner, findet
dafür in Ludwigsfelde und sei-
nen Ortsteilen über zwanzig
Anlaufstellen. – Kein Wunder
also, dass die Stadt 2005 als
erste im Land Brandenburg
den Titel „Familienfreundliche
Gemeinde“ verliehen bekam.

Die familienfreundliche Kommune

Weitere Informationen:
Stadtverwaltung
Tel. 0 33 78/82 70

www.ludwigsfelde.de 

Familienfest in Ludwigsfelde

Weitere Informationen:
Stadtverwaltung
Tel. 0 33 78/82 70

www.ludwigsfelde.de 
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Wer geht schon gerne zum
Zahnarzt! Vorbehalten

wie diesen kann man nur
durch einfühlsame Behand-
lung und modernste Technik
begegnen. Die Patienten der
Zahnarztpraxis Juhl können
beim Lächeln wieder Zähne
zeigen. Nach mehr als zehn-
jähriger implantologischer Tä-
tigkeit erwarb 2005 Michael
Juhl den „Master of Science“
im Bereich Implantologie, ist
spezialisiert und routiniert bei
notwendigen chirurgischen
Eingriffen. Das schafft Ver-
trauen. Für die „Angstpatien-
ten“ ist Siegrid Juhl zuständig.
Ausgebildet in Hypnose, kann
sie ihren Patienten die Angst
vor dem Bohren nehmen, so
dass immer mehr zur regel-
mäßigen prophylaktischen
Untersuchung kommen. Das

erspart manch größeren Ein-
griff. Der technische Hinter-
grund in der Zahnarztpraxis
Juhl ist vom Feinsten: ein eige-
nes Labor im Haus, Lasertech-
nik und digitales Röntgen. Ziel
ist Qualitätsarbeit. Nach kur-
zer Zeit kann der Patient mit
hervorragend gearbeitetem
Zahnersatz wieder „Zähne
zeigen“. Zehn feste Mitarbei-
ter und ein Azubi haben ge-
meinsam mit den Zahnärzten
wieder zu mehr Lebensquali-
tät verholfen. Mittlerweile
kommen ganze Familien zur
Behandlung, Qualität und
Einfühlsamkeit sprechen sich
eben bei alt und jung schnell
herum. Für immer mehr Pa-
tienten aus dem Umland von
Ludwigsfelde ist die Zahn-
arztpraxis Juhl eine gute Emp-
fehlung.

Moderne Zahnmedizin

Zahnarztpraxis Juhl
Dipl.-Stom. Siegrid Juhl

& Dipl.-Stom. Michael Juhl
Albert-Tanneur-Straße 25

14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/80 08 35
Fax 0 33 78/80 25 66

www.Zahnarztpraxis-Juhl.de
zahnarztpraxis.juhl

@telemed.de

Die Zahnärzte Siegrid und
Michael Juhl sorgen in ihrer
Praxis für schöne Zähne

In Deutschland leben heute über 60.000 Men-
schen, deren Nierenfunktion nicht mehr aus-

reicht, um den Organismus ausreichend zu ent-
giften. Ein Überleben ist nur durch eine intensi-
ve Nierenersatztherapie (Dialyse) oder
Verpflanzung einer fremden Niere (Nieren-
transplantation) möglich. Derzeit werden in
Deutschland 60.992 Patienten durch Dialysever-
fahren und 21.312 Patienten im Nachsorgepro-
gramm nach Nierentransplantation in rund
1.200 spezialisierten medizinischen Einrichtun-
gen betreut. Bundesweit stehen gegenwärtig in
einem dichten Netz von überwiegend ambu-
lanten medizinischen Einrichtungen 21.813
Behandlungsplätze für die Dialyse zur Verfü-
gung. Drei- bis viermal pro Woche wird hier bei
den Patienten mit einem speziellen Apparat,

der „künstliche Niere“, eine Blutwäsche
(Hämodialyse) durchgeführt. Als Krankheitsur-
sache, die zur Dialysetherapie führt, steht zur
Zeit der Diabetes mellitus mit 34 Prozent an
erster Stelle, gefolgt von Gefäßkrankheiten der
Niere, zum Beispiel als Folge eines langjährig
bestehenden Bluthochdrucks. Bei 12 Prozent
der Patienten ist eine Entzündung der Nieren-
körperchen (Glomerulonephritis) für den Aus-
fall der Nierenfunktion verantwortlich. Eine
Dialysebehandlung kann nur teilweise die
Funktion der Niere ersetzen. Dies bedeutet,

dass ein Dialysepatient viele Einschränkungen
in Kauf nehmen muss. Der zeitliche Aufwand,
die strenge, salzarme Diät, die rigorose Ein-
schränkung der täglichen Trinkmenge und die
Abhängigkeit von dem Dialysegerät tragen
dazu bei, dass ein normales Leben nur schwer
zu führen ist. Neben der Hämodialyse wird die
ambulante Bauchfelldialyse als Entgiftungsme-
thode angewendet. Aktuell wird dieses Verfah-
ren in Deutschland bei fast 3.000 Patienten
praktiziert. Viermal täglich werden über einen
in die Bauchhöhle eingepflanzten Katheter
jeweils zwei Liter Flüssigkeit eingelassen und
nach mehreren Stunden (dann mit Giftstoffen
beladen) über diesen Schlauch wieder aus dem
Bauchraum entfernt. Die Abhängigkeit von
einer Dialysemaschine oder von der Bauchfell-

dialyse kann nur durch die erfolgreiche Ver-
pflanzung einer Niere beendet werden. Im Jahr
2004 konnte in Deutschland bei 2.478 Dialyse-
patienten eine Nierentransplantation durchge-
führt werden. Derzeit befinden sich leider noch
über 9.000 Patienten auf der Warteliste für die
Transplantation. Eine Lebendspende – hier
erklärt sich in der Regel ein naher Verwandter
dazu bereit, seinem betroffenen Angehörigen
zu helfen – hilft immer mehr betroffenen
Patienten, die lange Wartezeit auf ein von der
Maschine unabhängiges Leben zu verkürzen.

Das Leben verlängern & lebenswert machen

Dialysepraxis am Evangelischen Krankenhaus
Albert-Schweitzer-Straße 40-44 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/87 43 80

Fax 0 33 78/87 43 81 • www.dialyse-ludwigsfelde.de
Gemeinschaftspraxis für Nieren- und Hochdruckkrankheiten

Am Neuen Garten 11 • 14 469 Potsdam • Tel. 03 31/28 06 90 • Fax 03 31/2 80 69 32
www.dialyse-potsdam-neuer-garten.de • info@dialyse-potsdam-neuer-garten.de

Patientin Rita Hansche fühlt sich in den Händen von Schwester Denise gut betreut

Die Haus-
kranken-

pflege von
Karsten Lüder
bietet einen
fürsorglichen
und umfas-
senden Ser-
vice. Die zwi-

schenmenschlichen Kontakte sind dabei, so
Karsten Lüder, „das A und O“ für ihn und
seine Mitarbeiter. Die qualifizierten Pflege-
kräfte kümmern sich in Ludwigsfelde und
dem Umland, im Rahmen der jeweiligen
Bedürfnisse um Kranke und Alte sowie Men-
schen mit einer Behinderung. Sie wechseln
Verbände, verabreichen Insulinspritzen und
andere Medikamente oder helfen bei der
Körperpflege ihrer Patienten.

Fahrende Pflege

Hauskrankenpflege Karsten Lüder
Luckenwalder Straße 32

14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/80 48 74 • Fax 0 33 78/87 03 43
HKPLUEDER@aol.com • www.hkplueder.de

Hat man kein
eigenes Fahr-

zeug, kann oder
will man einmal
nicht selbst fah-
ren, dann ist oft
das Taxi der Retter
in der Not. Einer,
der in diesen Si-
tuationen hilft, ist Thomas Ilk. Mit seinem
Taxiunternehmen bietet er nicht nur schnelle
und sichere Fahrten von A nach B, sein Ser-
vice umfasst unter anderem auch Kranken-
fahrten, Flughafentransfer oder Kurierdiens-
te. Sollte die ganze Familie einmal ein Taxi
brauchen – kein Problem. Im Großraumtaxi
können bis zu acht Personen Platz nehmen.
Nicht einmal Geld muss man einstecken
haben, die Kreditkarte genügt zur Zahlung.
Eben Service auf der ganzen Linie.

Bequemer Service

TAXI – ILK
Alte Poststraße 4 • 14 974 Ludwigsfelde

Tel. 0 33 78/87 44 24 • Mobil 01 71/7 89 43 11
taxiilk@aol.com



Bildungsstandort Struveshof
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Direkt gegenüber dem
Evangelischen Kranken-

haus befindet sich seit 2002
die Tierarzt-Praxis von Dr.
med. vet. Edwin Brose.
Krallen schneiden bei Zwerg-
hamster und Wellensittich,
Geburtshilfe bei Hund und
Katze, Jungtierbetreuung,
Impfen, chirurgische Eingriffe
– die ganze Palette der Tier-
medizin erhält die Lieblinge
von Frauchen und Herrchen
gesund. Aus einer Pferde-
züchterfamilie kommend
wurde Dr. Brose die Tierliebe
schon in die Wiege gelegt.
Wer wie er seine Doktorarbeit
mit „summa cum laude“ ab-
geschlossen hat und für seine
Forschungsarbeit an der Ber-
liner Humboldt-Universität
den renommierten „Karl-Pfi-
zer-Preis“ erhielt, hat natür-

lich auch für die Tierpflegeel-
tern so manchen guten Rat bei
Fütterung, Hygiene oder Tier-
verhalten.
In der Kleintierpraxis sind
exotische Tiere wie Kamele
oder Waschbären eher selten.
Aber auch diesen konnte der
Doktor schon helfen, genau so
wie den diversen Insassen ei-
ner Tierfilmschule – zur Freu-
de von Tier und Mensch.
Bei Dr. Brose findet die Liebe
zum Tier einen guten Platz.

Der beste Freund der Tiere

Tierarztpraxis
für kleine Haustiere

Dr. med. vet. Edwin Brose
Praktischer Tierarzt

Albert-Schweitzer-Straße 35
14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/51 03 00
Fax 0 33 78/20 81 98

Mobil 01 72/3 07 19 42

Nagetierliebhaber und Freun-
de von Katzen und Hunden
finden bei Dr. Brose den kom-
petenten Ansprechpartner.

Der Verlust eines geliebten
Menschen ist immer mit

großer Trauer und Schmerz
verbunden. In dieser Zeit ist
man für jede Hilfe dankbar.
Seit 1991 betreibt Uwe Klotz

mit seiner Frau und seinem
Mitarbeiter Jörg Weichmann
sein Bestattungsunternehmen.
Neben allen organisatorischen
Dingen, die das Ableben ei-
nes Menschen mit sich bringt,

bieten Uwe Klotz und seine
Familie auch einige nicht ganz
so selbstverständliche Diens-
te an. So ist der Sohn Matthias
Klotz als Steinmetzmeister im
gleichen Haus zu finden.
Ebenfalls im Haus befindet
sich ein Aufbahrungsraum,
um den Hinterbliebenen ei-
nen angemessenen Abschied
zu ermöglichen. Ebenfalls
wird auch Sterbevorsorge an-
geboten. Entscheidend aber
sei, sagt Uwe Klotz, auf die
Menschen einzugehen und
ihnen eine angemessene Un-
terstützung zu geben.

Pietätvoll Abschied nehmen

Klotz-Bestattungen
Walther-Rathenau-Straße 23

14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/80 36 00
Fax 0 33 78/80 48 23

klotz.bestattung@t-online.de
Bei Uwe Klotz geht man mit Gefühl auf die Menschen ein und gibt
ihnen Unterstützung nach dem Verlust eines geliebten Menschen

Service in Ludwigsfelde

Eine steile Karriere kann das
einstige Schäfer-Vorwerk

Struveshof vorweisen. War es
lange Jahre Landerziehungs-
heim der Stadt Berlin in bester
Rieselfeldlage, in der DDR
Zentralinstitut für Lehrer, Er-
zieher und Schulfunktionäre
und seit 1990 Pädagogisches
Landesinstitut Brandenburg,
avancierte es zu seinem hun-

dertsten Geburtstag zum ge-
meinsamen Landesinstitut für
Schule und Medien Berlin-
Brandenburg (LISUM). Schon
lange arbeiten die Länder Ber-
lin und Brandenburg in der
Bildungspolitik eng zusam-
men. Unterrichten die

Hauptfächer in den Grund-
schulen nach gemeinsamen
Lehrprogrammen und stimm-
ten den Termin für das Zen-
tralabitur 2007 ab. Nun über-
nimmt das Landesinstitut
auch die Unterrichtsentwick-
lung für die einzelnen Fächer
und Lernbereiche sowie die
Rahmenlehrpläne und die
zentralen Prüfungen für
beide Län-

der. Dafür werden Lehrer und
Schulleiter qualifiziert, Schul-
und Modellversuche initiiert
und Schul- und Schülerwett-
bewerbe ausgerufen. Und na-
türlich wird alles entwickelt,
was im Bereich der Medien
Lernen und Lehren unterstüt-
zen kann. Die insgesamt 90
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter aus Berlin und Branden-

burg werden von 70 Lehr-
kräften beider Län-

der unterstützt.

Hochkarätig – das LISUM 

Liebevoll saniert dient das einstige Landerziehungsheim Stru-
veshof heute Berlin und Brandenburg als Landesinstitut für
Schule und Medien.



Ein Streifzug durch die Ortsteile
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Ahrensdorf

Die komplett sanierte Ortschaft ist vor allem
wegen ihrer spätmittelalterlichen Feldsteinkir-
che und der beliebten Kiesgruben bekannt.
Mitte der 90er Jahre entstand die Gartenstadt
Ahrensdorf, die sich mit ihrer traditionellen
Eigenheimarchitektur an die bestehende Dorf-
struktur anpasst.

Genshagen

Das Schloss mit seinem denk-
malgeschützten Park voller
botanischer Kostbarkeiten ist
der Kern des ehemaligen Guts-
dorfs Genshagen, das inzwi-
schen rund 700 Jahre alt ist. Zu

neuer Berühmtheit ist Genshagen durch den
BrandenburgPark gekommen, ein 220 Hektar
großes Gewerbegebiet mit einer Parklandschaft,
Alleen, Fontänen, Geh- und Radwegen.

Gröben

In der Sakristei der Dorfkirche
lagern die ältesten Kirchenbücher
der Mark und viele andere beein-
druckende Zeitdokumente wie
Fontane-Briefe an den seinerzeit
amtierenden Pfarrer, in dessen
Haus der Dichter mehrmals zu
Gast war. Zum Dank machte Fonta-
ne Gröben als „märkisches Idyll“
unsterblich.

Groß Schulzendorf

Der Sage nach wohnten einst im Dorf sehr viele
sehr große Männer namens Schulze, nach denen
der Ort schließlich benannt wurde. Dabei hieß
das Dorf nur „Schulzendorf“, weil es zunächst
kein anderes gleichen Namens gab. Die mittelal-
terliche Feldsteinkirche errichteten vor 700 Jah-
ren die Flamen. Genauso sehenswert sind die so
genannte Friedenseiche und das restaurierte

Kriegerdenk-
mal. Das von
der Kauf-
haus-Familie
Wertheim
erbaute Jagd-
schloss „Hei-
dehof“
beherbergt
heute die
Förderschule
für geistigbe-
hinderte Kin-
der.

Jütchendorf

Besiedelt war Jütchendorf schon in vorge-
schichtlicher Zeit, wie alte Tonscherben belegen.
Die erste urkundliche Erwähnung aber stammt
von 1375. Ursprünglich war es ein Sackgassen-
dorf am großen Nuthe-Moor, wo kein Weg über
die Zauche führte und also die Welt zu Ende war.

Die Ludwigsfelder Ortsteile stellen sich vor
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Blick vom Genshagener
Schlossplatz zur Kirche

Feuerwehr in Ahrensdorf

Kirche in Groß Schulzendorf

Fischerhütten in
Gröben

Die Nuthe
bei Jütchendorf
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Kerzendorf

Recht übersichtlich schmiegt sich Kerzendorf
mit Dorfkirche und Dorfanger im Südosten Lud-
wigsfeldes in die Heide- und Wald-Landschaft.
Die Landarbeiterhäuser wurden einst als die

schönsten der
Gegend ge-
priesen. 2008
wird der Ort
schon 630
Jahre alt. Vom
alten Glanz,
den Schloss
und Park einst
hatten, zeu-
gen heute nur
noch Reste
einiger Statu-
en.

Schiaß

Schiaß, direkt an der Nieplitz und dem Schiaßer
See gelegen, ist mit seinen knapp 40 Einwoh-
nern der kleinste Ortsteil von Ludwigsfelde und
ein wundervoller Ausgangspunkt für Wande-
rungen in den Naturpark Nuthe-Nieplitz.

Mietgendorf

Um Mietgendorfs Dorfplatz gruppieren sich alte
Hofanlagen und um die wiederum Äcker und
Wiesen. Im Süden erheben sich die „gewalti-
gen“ Glauer Berge.

Löwenbruch

Drei geschnitzte Figuren
des 13. bis 15. Jahrhun-
derts, ein Taufbecken von
1670 und der Kanzelaltar
von 1719 machen die
ansonsten schlichte Ba-

rockkirche zu etwas Besonderem. Auch das um
1800 erbaute Herrenhaus mit dem Mühlradso-
ckel davor ist ausgesprochen sehenswert. Die
Wirte Löwenbruchs sorgen mit guter regionaler
Küche für einige Berühmtheit.

Siethen

Auch Siethen, was soviel
wie „Kornland“ heißt,
wusste Fontane zu preisen.
Das älteste Bauwerk des
Dorfes ist die im 13. Jahr-
hundert aus Granitfindlin-
gen erbaute Kirche, deren
älteste Glocke 1553 gegos-
sen wurde. Der sich am

Dorf entlang ziehende Siethener See ist ein weit
bekanntes Paradies für Angler, Naturfreunde
und Wassersportler.

Wietstock

In der Sprache der Wenden,
die sich im 13. Jahrhundert
inmitten der Felder und Wie-
sen ansiedelten, bedeutet

der Dorfname „auf dem
Berge“. Aus ihrem wen-
dischen Runddorf ent-
stand nach und nach
ein Angerdorf. Sein
ältestes Bauwerk ist die
schlichte barocke Dorf-
kirche von 1746. Davor
erinnern verwitterte
Grabsteine an die
Kämpfe der preußi-
schen Landwehr gegen
napoleonische Truppen
im Jahr 1813.
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Baumpflanzung in Schiaß
Kreatives beim Dorffest in Löwenbruch

Ländliche Idylle am
Siethener See

Skulptur in Kerzendorf

Kirche in Wietstock

Mietgendorf
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Großer Bahnhof für Freunde der Industriegeschichte
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Spielzeug für die Großen

Gleich nebenan hört man
den Regionalzug vom

Ludwigsfelder Bahnhof abfah-
ren. Aber das nimmt man
kaum wahr, denn das eigentli-
che Eisenbahnherz schlägt
hier. Michael Tröger steht in
seinem Garten, umgeben von
200 Metern Gleis, lächelt stolz
und lässt auf einer Spurbreite
von 45 Millimetern die kleine
Harzbahn die Wiese und Beete
entlang rattern. Vier Bahnhöfe
und einen Haltepunkt passiert
der kleine Zug, Häuser, Was-
serturm und Lokschuppen.
Die Sicht eines Riesen auf die
reale Welt scheint man zu
haben, so detailgetreu ist alles
nachgebaut. Die Lok gibt sogar
den Originalton des großen
Vorbildes von sich und der
Rauch riecht nach echter
Dampflok. Unzählige Wag-
gons und siebzehn einsatzbe-
reite Loks, jede mit einer eige-
nen digitalen Schaltstelle aus-
gerüstet, stehen dem 47-jäh-
rigen mittlerweile zur Verfü-
gung. „Aber schon drei Züge
gleichzeitig fahren zu lassen
ist echter Stress“, erzählt er.
Seit mehr als zehn Jahren frönt

Michael Tröger diesem Hob-
by. Damals hat er einige Fahr-
zeuge von einem Kollegen
übernommen, umgebaut und
per Siebdruckverfahren mit
neuer Beschriftung versehen.
„Und wenn eine Beschriftung
geht, dann auch hundert“,
dachte er seinerzeit. Und so
betreibt der 47-jährige heute

die Modellbahnbeschriftung
gewerblich und betreut mitt-
lerweile etwa 500 Kunden in
ganz Europa. Einige davon
waren sicher schon vor Ort,
denn einmal im Jahr ist
Fahrtag für Kunden und
Freunde im Trögerschen Gar-
ten.

Wenn die Bahn durch den Garten dampft

www.troeger-2m.de

Michael Tröger neben seinem letzten abgeschlossenen Projekt –
dem Bahnhof Ludwigsfelde

Mit originalgetreuen Nachbauten geht die Reise durch den Trögerschen Garten

Ludwigsfeldes Bahnhof wurde 1886 erbaut,
ist also das zweitälteste Gebäude am Platz

und so geeignet wie kaum ein anderes, die
Geschichte der Stadt wach und lebendig zu
halten. Dafür wurde der schöne Backsteinbau
aufwendig saniert und umgebaut und im Sep-
tember 2002 feierlich als Museum der Stadt
Ludwigsfelde eröffnet. Abgesehen von der
klassischen Heimatgeschichte mit
ausgesprochen sehens-
werten Exponaten wie
Urgroßmutters Küche
oder das Interieur ei-
ner Dorfschule, er-
zählt das
Haus

natürlich von der Technik- und Industriege-
schichte, ohne die Ludwigsfelde nie zu dem
geworden wäre, was es ist. Dabei helfen zum
Beispiel Pitty, Wiesel, Berlin und Troll, die den
DDR-Bürger einst mobil machten. Mit Cam-
pinganhänger wurde der Roller sogar zum
idealen Urlaubsgefährt. Heute wirkt es leicht
kurios, doch Roller-Clubs in ganz Deutschland
beten es geradezu an und treffen sich zur
Freude der Zaungäste alle zwei Jahre mit ihren
Vehikeln. Ehemalige Autowerker, DaimlerCh-
rysler- und Thyssen-Mitarbeiter bewahren
gemeinsam mit den Museumsmitarbeitern
das Industrieerbe von W 50 und Co. und nut-
zen die großzügigen Räume mit ihren Mög-
lichkeiten gleichzeitig, die Jugendlichen auf
die ganz spezielle Arbeitswelt Ludwigsfeldes
vorzubereiten. Wen die umfangreiche Schau
erst recht neugierig gemacht hat, dem bietet
das Museum auch Führungen durch die Stadt
und zu Sehenswürdigkeiten der umliegenden

Dörfer an.

Museales in der Abfertigungshalle

Museum der Stadt Ludwigsfelde
Am Bahnhof 2

Tel. 0 33 78/80 46 20
Freunde der Industriegeschichte

Ludwigsfelde e.V.
Tel. 0 33 78/80 18 36

Auch im Museum wird die Industriegeschichte
nicht von der Stadtgeschichte getrennt

Noch heute treffen sich Roller-Clubs in Lud-
wigsfelde und huldigen diesem einst sehr
begehrten Gefährt, welches mit Campingan-
hänger ideal für den kleinen Urlaub war.

Noch heute treffen sich Roller-Clubs in Lud-
wigsfelde und huldigen diesem einst sehr
begehrten Gefährt, welches mit Campingan-
hänger ideal für den kleinen Urlaub war.



Geschichtsverein Ludwigsfelde e.V.
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Reges Vereinsleben
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Alemannia Lu 93 e.V.
Thomas Taggeselle, Ernst-Thälmann-Str. 40
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872464
Amateurtheater „AMALU e.V.“
Nicole Huber, Theodor-Fontane-Straße 42
14974 Ludwigsf., Mobil 0178/3656010
Angelclub Ludwigsfelde e.V.
Roland Rottstock, Hans-Maaßen-Straße 11
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/514736
Ballettensemble e.V.
Aline Kunz, Dorfstraße 20d
14 974 Thyrow, Mobil 01 73/6 47 02 07
Basketballverein Ludwigsfelde 99 e.V.
Jörg Lehn, Buchenweg 6
14 974 Ahrensdorf, Tel. 0 33 78/80 30 61
BC Billardclub Ludwigsfelde 1958 e.V.
Franko Spitzenberg, E.-Klausener-Straße 30
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/804256
Begegnungsstätte der Volkssoldarität
Bürgerhilfe e.V.
Frau Kiwitt, Potsdamer Straße 51-53
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/804013
Blasorchester Ludwigsfelde e.V.
Lars Katzer, Damsdorfer Heide 4
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/510403
Blaues Kreuz in Deutschland e.V., 
OV Ludwigsfelde
Michael Fleschner, Potsdamer Straße 184
14 974 Ludwigsfelde, Tel. 03 31/86 04 01
Brandenburgisches Wanderzentrum
„Theodor Fontane“ e.V.
Peter Scheunemann, Clara-Zetkin-Str. 34
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/800966
Budokan Großbeeren e.V.
René Rösner, Löwenbrucher Straße 5
14 974 Genshagen, Tel. 0 33 78/80 39 86
Bund der Ruheständler, Rentner und 
Hinterbliebenen
Dr. Renate Klettke, Sputendorfer Weg 3a
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/511443
Casting Angelsport e.V.
Jürgen Fabricius, Ernst-Thälmann-Straße 77
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872559
Club 18 e.V.
Martin Müschner, Hauptstraße 3
14 974 Ahrensdorf, Tel. 0 33 78/80 00 10
Countrystammtisch Ludwigsfelde
Heike Schneider, Dachsweg 36a
14 974 Ludwigsf., Mobil 01 72/2 70 85 14
Dampfhammer 69 e.V.
Udo Lottmann, Lindenstraße 21d
14 974 Jütchendorf, Tel. 0 33 78/87 16 29
Deutscher Amateur Radio Club e.V.,
OV Ludwigsfelde
Gerd Schumann, Werbener Weg 3
15 806 Glienick, Tel. 0 33 77/30 32 35
Deutsch-Chinesischer
Freundschaftsverein e.V.
Dr. Ulryk Gruschka, Petrikirchstraße 12
14943 Luckenwalde, Tel. 03371/642439
Deutscher Schäferhundeverein,
OG Ludwigsfelde
Sven Focht, Ziegelschichtenweg 24
14974 Siethen, Mobil 01 73/2 33 86 57

Diabetikerklub e.V.
Mechthild Höth, Ahornstraße 13
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/874116
„Die Naturfreunde“ Verein für Umwelt-
schutz,Touristik und Kultur
Regina Päsler, Löwenbrucher Ring 8
14 974 Genshagen, Tel. 0 33 78/80 49 98
DLRG SV Ludwigsfelde-Zossen e.V.
Toni Breuer, Erich-Klausener Straße 30
14947 Ludwigsfelde, Tel. 03378/206810
DRK Kreisverband Zossen e.V.,
OV Ludwigsfelde
Marianne Neumann, Rehstraße 60
14947 Ludwigsfelde, Tel. 03378/512667
DRK-Kontakt- und Begegnungsstätte
„Butterfly“
Bettina Ziehe, Albert-Tanneur-Straße 5-7
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/204878
FC Hochhaus e.V.
Bernd Witt, Potsdamer Straße 234
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872207
Fläming-Jugend e.V.
Postfach 10 10, Erich-Klausener Straße 30
14965 Ludwigsfelde, Tel. 03378/201280
Förderverein Akademie 2.Lebenshälfte
im Land Brandenburg e.V.
Ulrike Müldner, August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/879714
Förderverein Freiwillige Feuerwehr e.V.
Frau Mischke, Rathausstraße 3
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/827210
Förderverein 1.Grundschule e.V.
Nicole Stege, Ernst-Thälmann-Straße 35
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872237
Förderverein Marie-Curie-Gymnasium
Ludwigsfelde e.V.
Heiner Reiß, Rheinstraße 50
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872313
Förderverein Musikschule
Ludwigsfelde e.V.
Rainer Leschke, Amselsteig 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/86490
Förderverein KITA „Schwalbennest“ e.V.
Astrid Niemeier, Geschw.-Scholl-Straße 36
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/804967
Förderverein Oberschule e.V.
Volker Große, Karl-Liebknecht-Straße 2c
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801973
Förderverein Stadtbibliothek e.V.
Gundula Bretschneider, Rathausstraße 3
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/827222
Förderverein 4.Grundschule e.V.
Renate Dürr, Anton-Saefkow-Ring 20
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/514217
Förderverein der 
Theodor-Fontane-Grundschule e.V.
Sylvia Kaiser, Theodor-Fontane-Straße 2a
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/512503
Förderverein Gröbener Dorfkirche e.V.
Wilfried Thielicke, Gröbener Dorfstraße 33
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801794
Fotoclub Ludwigsfelde e.V.
Waldemar Koch, Potsdamer Straße 81
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/871809

Freunde der Industriegeschichte
Ludwigsfelde e.V.
Siegfried Urbanke,H.-Schulze-Boysen-Str.10
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801836
GAB gemeinnütziges Projekt „Esperanca“
Herr Luft, August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/879570
Gemischter Chor Ludwigsfelde e.V.
Sabine Fräbel, Adam-Kuckoff-Straße 3
14 974 Ahrensdorf, Tel. 0 33 78/87 82 23
Hau Volleyball Ruck e.V.
Irma Kase, Gaggenauer Straße 6
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/802110
Hegering Ludwigsfelde e.V.
Horst Schramm, Walther-Rathenau-Str. 25
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/512783
Hundesportverein „Alfred Kornmüller“
Hannelore Eckert, Turmstraße 59
14 480 Potsdam, Tel. 03 31/61 76 27
Judoverein Ludwigsfelde e.V.
Jens Richter, Kurze Straße 3
14 974 Thyrow, Tel. 03 37 31/3 00 99
Karnevalsclub „Blau-Weiß 68“
Ludwigsfelde e.V.
Heiner Reiß, Rheinstraße 50
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872313
Kenterklub Siethen e.V.
Ingo Schlesing, Robert-Uhrig-Ring 10
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/802932
Kinderklub im Spritzenhaus e.V.
Margit Görting, An der Feuerwache 3
14 974 Ludwigsf., Mobil 01 72/1 35 98 00
Kindertagespflegeverein „Lichtblick“ e.V.
im Landkreis Teltow-Fläming
Cornelia Pieper, Dorfstraße 30
15 831 Diedersdorf, Tel. 0 33 79/32 15 82
Kleingartenverein „Am Entenpfuhl“
Friedhold Völkel, Potsdamer Straße 61
14 974 Ludwigsf., Mobil 01 77/4 93 77 04
Kleingartenverein „Am Weinberg“
Uwe Wodtke, Potsdamer Straße 57
14 974 Ludwigsf, Mobil 01 71/4 90 82 55
Kleingartenverein „An den Teichen“
Michael Schuster, Potsdamer Straße 142
14 974 Ludwigsfelde
Kleingartenverein „Buchenwäldchen“
Klaus Fischer, Anton-Saefkow-Ring 4
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/871291
Kleingartenverein „Dahme-Havelweg“
Rainer Gonschorek, Ernst-Schneller-Str. 11
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/802799
Kleingartenverein „Forstblick“
Falko Grauper, Rosa-Luxemburg-Straße 22
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/541623
Kleingartenverein „Hasenheide“
Klaus Arlt, Brandenburgische Str. 49
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/878441
Kleingartenverein „Heidegrün“
Fred Gottschlich, Goethestraße 8
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/200930
Kleingartenverein „Heidegrund“
GerdSchilkowski, Clara-Zetkin-Straße 20
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/871301

Alle Mittel sind ihm recht: Briefmarken, Fo-
tos, Erinnerungen, Ansichtskarten. Haupt-

sache, mit ihnen lassen sich Geschichten er-
zählen und Geschichte lebendig erhalten. Denn
obwohl Ludwigsfelde erst 1965 zum Stadtrecht
kam, ist es doch kein Ort ohne Historie. Also hat

gemäß dem Credo „Wenn wir die
Geschichte nicht bewahren, ver-

ödet die Zukunft“ der
Geschichtsverein Ludwigsfelde

e.V. im Januar 1992 die Nach-
folge des Arbeitskreises Hei-

matgeschichte/Ortschronik
angetreten, um die Vergan-

genheit der Stadt und ihres
Umlandes zu erforschen, pub-

lik zu machen und deren Kultur
zu fördern.
Seitdem haben sich die zahlrei-
chen Mitstreiter diversen The-

men verschrieben: 300 Jahre
Preußen, Friedrich Schil-

lers 200. und Hein-
rich Heines 150.

Todestag,

50 Jahre Ludwigsfelder Heine-Denkmal oder
der 100. Geburtstag von Struveshof. Die Post-
kartensammlung mit Ludwigsfelder Motiven
umfasst inzwischen 266 Exemplare und zum
zehnjährigen Vereinsbestehen erschien die
sechste Ausgabe der Reihe „Was Häuser er-
zählen können“ zur Lebensgeschichte der alten
Schwimmhalle. „Sagenhaftes“ wurde genauso
aufgestöbert wie Histörchen und Rezepte zur
Weihnachtszeit. Jährlich wird zu einem neuen
geschichtlichen Stadtspaziergang oder zu Be-
triebsexkursionen eingeladen.

Neus-
tes Projekt aus An-
lass des 140. Geburts-
tags der Wissenschaft-
lerin Marie Curie: Wie
kamen eigentlich
Platz und Gym-
nasium zu ih-
rem Na-
men?

Ehrenamtlich und unermüdlich im Dienst
der Stadtgeschichte

Alte Ludwigsfelder Postkarte
Holzhaussiedlung im Jahre 1956

Geschichtsverein Ludwigsfelde e.V.
Kontakt: Vorsitzende Vera Gärtner • Tel. 0 33 78/80 02 11
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Kleingartenverein „Kerzendorf II“
Andreas Krey, Robert-Koch-Straße 1
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872703
Kleingartenverein „Märkische Heide“
Heinz-Michael Feldt, Potsdamer Straße 124
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872048
Kleingartenverein „Schinderberg“
Ulrich Böttger, Ernst-Thälmann-Straße 36
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/811019
Kleingartenverein „Steintal“
Richard Wagner, Donaustraße 15
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/802409
Kleingartenverein „Waldfrieden“
Hartmut Ressel, Fichtestraße 13a
14 480 Potsdam, Tel. 03 31/86 23 52
Kleingartenverein „Waldwinkel“
Frank Käseberg, Potsdamer Straße 111
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/802527
Kleingartenverein „Zur Eisenbahn“
Hans-Ulrich Göpel, Toni-Stemmler-Str. 13
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801815
Kreisverband der Gartenfreunde
Klaus Arlt, Brandenburgische Straße 49
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/878441
Kleingartengemeinschaft
„Sonnenblick“ e.V.
Siegfried Pertek, Baruther Weg 3
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/804299
Kontakt- und Begegnungsstätte für
Behinderte und Senioren
Werner Miethe, August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801618
Kunstverein Ludwigsfelde e.V.
Sam Ahrens, Klausdorfer Straße 24
15 806 Mellesee, Tel. 0 33 77/20 09 09
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Ludwigsfelde e.V.
Tilo Schadow, Erich- Weinert-Straße 1
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/511545
Laufclub IRON MOMS e.V.
Silke Leiendecker, Rüsternweg 5a
14 974 Ludwigsf., Mobil 01 73/7 45 90 35
Liga der Kinderfreunde in
Brandenburg e.V.
Regina Messerschmidt, E.-Schneller-Str. 7
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/802401
Ludwigsfelder Fußball-Club e.V. 
Jürgen Parpat, Straße der Jugend 30
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/803609
Ludwigsfelder Handball-Club e.V.
Bernd Sekulla, Luisenstraße 16
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/803707
Ludwigsfelder Kraftsportverein
„Die Bären“ e.V.
Thomas Zoch, R.-Luxemburg-Straße 44
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/511457
Ludwigsfelder Schachclub 54 e.V.
Wolfgang Tilp, Clara-Zetkin-Straße 16
14 974 Ludwigsf., Mobil 01 72/3 22 51 43
Luwigsfelder Tischtennis Clube.V.
Dr. Horst Steinicke, H.-S.-Boysen-Str. 8
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/513280
Ludwigsfelder Leichtathleten e.V.
Uwe Manker, Oderstraße 7
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/870286

Ludwigsfelder Preussen e.V.
Stefan Krüning, Potsdamer Straße 108
14 974 Ludwigsf., Mobil 01 70/3 26 74 56
Ludwigsfelder Soccer Devils e.V.
Sven Koppe, Theodor-Fontane-Straße 14
14 974 Ludwigsf., Mobil 01 72/3 05 55 23
Ludwigsfelder Wanderfreunde e.V.
Gerald Baumann, Theodor-Fontane-Str. 26
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/879300
Ludwigsfelder Frauenstammtisch e.V.
Frau Ruden, Jahnstraße 18-20
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/870138
Ludwigsfelder Geschichtsverein e.V.
Vera Gärtner, Dachsweg 36
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/800211
Ludwigsfelder Radballclub e.V.
Frank Arnold, Rudolf-Breitscheid-Str. 61
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/802839
Ludwigsfelder Schwimmverein
„Delphin 90“ e.V.
Klaus-Peter Rieger, S.-Allende-Straße 29
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/512562
Ludwigsfelder Volleyballfreunde 76 e.V.
Jürgen Vieweg, Meisenweg 15
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/800308
Märkisches Kinderdorf e.V.
Monika Balzer, Salvaldor-Allende-Str. 22
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/879595
Mietervereinigung Teltow eV.,
Regionalgruppe Ludwigsfelde
Lothar Zahn, Maxim-Gorki-Straße 22
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/804002
Modellflugclub 90 e.V., Ludwigsfelde
Michael Brocks, Egsdorfer Weg 8
12 307 Berlin, Tel. 0 30/7 46 11 67
Naherholungsgemeinschaft
Siethener See e.V.
Torsten Zöllner, Rosenweg 47
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/803044
Nehemiahof e.V.
Werner Zimmermann, W. Dorfstraße 24
14 974 Wietstock, Tel. 0 33 78/51 01 21
OASE e.V. (Ohne Alkohol Selbsthilfe)
Bernd Rosenau, Straße der Jugend 30a
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/874566
Panthers e.V.
Gerrit Hain, Wieselweg 7
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/797207
Pittis Kindertheater e.V.
Torsten Pietruska, Maxim-Gorki-Straße 32
14 974 Ludwigsf., Tel. 0 33 78/8 97 10 02
pro familia
Rathausstraße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/874280
Reiten & Fahren
Chevalier Genshagen e.V.
Angelika Oder, Am Bauerndamm 1
14 974 Ludwigsfelde OT Genshagen
Ring Frei Ludwigsfelde e.V.
Steffen Hörnlein, Potsdamer Straße 188
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/804128
Rot-Weiß 83 e.V. Ludwigsfelde
Udo Wiesejahn, Dachsweg 38
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/804617
Schützengilde Ludwigsfelde e.V.
Edwin Kollert, Werrastraße 30
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/803710

Schuldnerberatung des
Freien Betreuungsvereins e.V. Zossen
Manuela Lotze, August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03377/302407
Seesportclub Siethen e.V.
Peter Lucke, Erich-Weinert-Straße 27
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/803846
Selbsthilfegruppe „Allg. Behinderung“
August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801618
Selbsthilfegruppe 
„Blinde und Sehbehinderte“
August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801618
Selbsthilfegruppe „Depression“
August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801618
Selbsthilfegruppe „Diabetiker“
August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801618
Selbsthilfegruppe
„Menschen mit Handicap“
August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801618
Selbsthilfegruppe „Multiple Sklerose“
Birgit Anhoff, Brandenburgische Straße 48
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/803515
Selbsthilfegruppe „Rheuma“
Dt. Rheumaliga im LV Brandenburg e.V.
Elfriede Fritsche, Potsdamer Straße 87
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/512696
Selbsthilfegruppe „Parkinson“
August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801618
Selbsthilfegruppe
„Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte“
August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801618
Selbsthilfegruppe „Tinitus“ i.G.
August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/801618
Schützenverein Ludwigsfelde e.V.
Herr Fix, Herr Busse, Struveweg 1
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/804724
SG Ahrensdorf 1911 e.V.
Hartmut Walter, Paderborner Ring 34
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/514300
SG Concordia Ludwigsfelde e.V.
Abt. Aerobic
Annelie Haase, Straße der Jugend 37
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/874626
SG Concordia Ludwigsfelde e.V.
Abt. Gymnastik Frauen
Christine Böber, August-Bebel-Straße 31
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/800344
SG Concordia Ludwigsfelde e.V.
Abt. Radsport
Fred Grohmann, W.-Rathenau-Straße 125
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872017
SG Concordia Ludwigsfelde e.V.
Abt. Tischtennis
H.-Joachim Sarichta, Luckenwalder Str. 23
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/832187
SG Concordia Ludwigsfelde e.V.
Abt. Volleyball
Ralf Penquitt, Feldweg 23
14 974 Ludwigsf., Mobil 01 70/9 26 33 72
SG Groß Schulzendorf
Doreen Donat, Wietstocker Straße 17
14 974 Groß Schulzendorf
Tel. 0 33 78/20 03 61

Mittlerweile sind aus den
„Wilden 13“ zwanzig ge-

worden. Angefangen haben
sie 1997 als MC und sind nun
ein gemeinnütziger Verein.
Das verpflichtet zu einigem.
Die „Biker“ um die Ludwigs-
felder Familie Kuwald kom-
men dem jedoch ebenso gern
wie umfassend nach. Da wird
mit der „Fat Boy“ von Harley
Davidson, wie sie „Präsi“ Ma-
rio Kuwald fährt, oder den
anderen schweren Motorrä-
dern eben nicht nur reprä-
sentiert, sondern das Mo-
torradfahren vor allem
den Anderen nahe

gebracht. Und das auf vielfälti-
ge Art und Weise. So finden
auf dem Vereinsgelände nahe
dem Bahnhof Genshagener
Heide jeden Freitag von 19
Uhr an vereinsoffene Themen-
abende statt, an denen alles
zur Helm-Sicherheit,Vorberei-
tung auf den Führerschein

oder Selbsthilfe am Motorrad
besprochen wird. Eine Selbst-
hilfewerkstatt mit Beratung
soll im Frühjahr 2007 einge-
richtet sein. Damit aber nicht
genug. Fast schon eine Traditi-

on, stellt das Motorradfahr-
training dar. „Wir wollen

den Anfängern vor
allem die Angst

nehmen“, sagt

Mario Kuwald. Mit zwei gut
erhaltenen Simson S51 kön-
nen dann Kurse mit verschie-
denen Schwierigkeitsgraden
in Angriff genommen werden.
Kostenlos versteht sich. Dank
des neuen Geländes – vorher
war dort eine Fahrschule
ansässig – haben die „Wilden“

und ihre Gäste nun beste Be-
dingungen. Selbstverständlich
wird dabei auch für Verkösti-
gung und Musik gesorgt.

Die „Wilde 13“ von Ludwigsfelde

Hier überreicht der „Präsi“
Mario Kuwald (rechts) den
Pokal an „Komantsche“ für
ein erfolgreiches Fahrtraining

Um eine vollwertige Mitgliedschaft zu erlangen müssen die
Anwärter auch zeigen was sie in der Selbsthilfe gelernt haben 

Wilde 13 e.V.
Mario Kuwald

Donaustraße 23
14974 Ludwigsfelde
Tel. 03378/802810
www.wilde13-lu.de

Auf dem ehemaligen Fahrschulgelände wollen die „Wilden“ den Fahranfängern die Angst nehmen
und führen ein fast schon traditionelles Fahrtraining durch.
Auf dem ehemaligen Fahrschulgelände wollen die „Wilden“ den Fahranfängern die Angst nehmen
und führen ein fast schon traditionelles Fahrtraining durch.
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SG Stern Ludwigsfelde
diverse Sportarten
Rolf-Dieter Bluhm, Potsdamer Straße 109a
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/832069
SG Stern Ludwigsfelde Abt. Bohlekegeln
Marianne Mittelstedt, K.-Liebknecht-Str. 17
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/802058
Sozialpädagogische Familienhilfe 
Fröbel e.V.
Frau Domavill, Potsdamer Straße 55c
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/209832
Sozialprojekt Arbeitslosenzentrum und
Selbsthilfegruppen SPAS e.V.
Irene Böhm, August-Bebel-Straße 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/800076
Sozialstation der Volkssolidarität
Bürgerhilfe gGmbH
Schwester Erika, Potsdamer Straße 50
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/803180
Sozialstation des
Johannischen Sozialwerks e.V.
Frau Schipkowski, Albert-Tanneur-Str. 13
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/818060
Sport- und Freizeitverein Genshagen e.V.
Mike Schröder, Dorfstraße 13a
14974 Genshagen, Mobil 0172/9176728
Stadtsportclub Ludwigsfelde e.V.
Iven Kühlewind,Clara-Zetkin-Straße 18
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872665
Südring Kickers e.V.
Dan Knospe, Am Birkengrund 21
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/201482

SV Siethen 1977 e.V.
Klaus-Werner Kahle, Berliner Weg 27
14 974 Siethen, Tel. 0 33 78/51 19 50
SV Wietstock 02
Martin Heinrich, Dorfstraße 1b
14974 Wietstock, Mobil 0160/98543015
Tagesgruppe Fröbel e.V.
Frau Lindenbeck, Potsdamer Straße 55c
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/874468
Tauch- und Schwimmclub „Submers“
Ludwigsfelde e.V.
Ralph Trojan, Fritz-Reuter-Straße 2
14 974 Thyrow, Tel. 03 37 31/3 08 78
Tennis-Club Ludwigsfelde 1958 e.V.
Udo Kreienbaum, Rheinstraße 63
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/878925
Tierschutzverein
Ludwigsfelde/Zossen e.V.
Josef Jagoschitz, Oderstraße 1
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/802416
Turn- und Gymnastik Club e.V.
Herbert Franz, Rosa-Luxemburg-Straße 7
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/514375
Union-Fan-Club 75 Ludwigsfelde e.V.
Georg Bartossek, Rheinstraße 5a
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/804243
United Ludwigsfelde e.V.
Marco Korner,Potsdamer Straße 133
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/874365
Verein der Kleintierzüchter
D434 Ludwigsfelde e.V.
Gerd Glombeck, Karl-Liebknecht-Str. 21
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/872445

Verein für kulturelle Jugendarbeit 
W.I.R. e.V., Citytreff
Erich-Klausener-Straße 30
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/870329
Volleyballfreunde Ludwigsfelde e.V.
Torsten Neuhäuser, Kienitzer Straße 53
15 834 Rangsdorf, Tel. 03 37 08/9 05 40
Volleyballsportverein e.V.
Oliver Senftleben, Großbeerener Straße 6b
14 974 Ludwigsf., Mobil 01 71/9 31 35 09
VS Bürgerhilfe
Bärbel Kiwitt, Potsdamer Straße 51-53
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/874013
VSG Ludwigsfelde 81 e.V.
Jürgen Duchon, Rotdornweg 2
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/541516
Wanderverein
„Eifelverein Potsdam-Teltow“
Erika Dahlke, Potsdamer Straße 17a
14 974 Siethen, Tel. 0 33 78/80 38 11
White Angels e.V.
Heinz Benz, Siethener Dorfstraße 2
14 974 Siethen, Tel. 0 33 78/80 48 06
Wilde 13 e.V.
Mario Kuwald, Donaustraße 23
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/802810
Wirtschaftsforum Ludwigsfelde
Wilfried Thielicke, Rathausstraße 3
14974 Ludwigsfelde, Tel. 03378/827110
World Wrestling Fan-Club
Ludwigsfelde e.V.
André Schumacher, R. Luxemburg-Str. 39
14 974 Ludwigsf., Mobil 01 72/9 48 38 81

Ludwigsfelde – eine Stadt
mit vielen Perspektiven.

Sie ist ein Wachstumskern im
Wirtschaftsförderungssystem
des Landes Brandenburg und
damit einer der wichtigsten
brandenburgischen Industrie-
standorte. Gleichzeitig trägt
sie den Titel „familienfreundli-
che Stadt“.

In dieser dynamischen Stadt
ist die Mittelbrandenburgi-
sche Sparkasse in Potsdam
(MBS) an drei Standorten prä-
sent. Eine von ihnen, die
Geschäftsstelle in der Potsda-
mer Straße, erwartet die Kun-
den nach dem gerade erfolg-
ten Umbau jetzt in neuem
Outfit und mit einem neuen
Konzept.
Ziel der baulichen Verände-
rungen war neben der Moder-
nisierung die Umstellung auf
das neue Finanzdienstleis-
tungskonzept und eine noch
effizientere Gestaltung der Ar-
beitsabläufe. Das Konzept bie-
tet zahlreiche Vorteile für die
Kunden: Jeder Serviceberater

bietet jetzt fast alle Dienstleis-
tungen an, von der Auszah-
lung und Überweisung über
Sparverträge, Wertpapiere bis
hin zu Bausparverträgen und
Versicherungen. Dieser Ser-
vice aus einer Hand durch
einen Ansprechpartner er-
spart viele einzelne Terminver-
einbarungen und ermöglicht

eine umfassende individuelle
Kundenberatung. Seit dem 1.
November 2006 leitet Guido
Sachs die Geschäftsstelle in
der Potsdamer Straße. Als Fili-
aldirektor betreut er in Lud-
wigsfelde da-rüber hinaus die
Geschäftsstellen in der Straße
der Ju-gend und der Rudolf-
Breitscheid-Straße sowie die
Geschäftsstelle  der MBS in
Großbeeren. Der 33-jährige
absolvierte nach dem Abitur
von 1992 bis 1994 in Hameln
eine Ausbildung zum Sparkas-
senkaufmann. Bis 1998 war er
in der MBS als Kundenberater
tätig und sammelte dabei viele
Erfahrungen. Berufsbegleitend
erweiterte er seine Kenntnisse

durch ein Studium zum Spar-
kassenbetriebswirt. Als Leiter
in der Geschäftsstelle Stahns-
dorf der MBS setzte er seine
bisherigen Kenntnisse bereits
erfolgreich um. Nun über-
nimmt der gebürtige Potsda-
mer die Verantwortung für
eine der beiden Filialdirektio-
nen der MBS im Landkreis Tel-
tow-Fläming.
Gemeinsam mit seinen sieben
Mitarbeiterinnen gilt seine be-
sondere Aufmerksamkeit der
umfassenden Beratung der
Kunden. „Im Vordergrund ste-
hen der Vermögensaufbau und
die -optimierung sowie die Al-
tersvorsorge“ betont der enga-
gierte junge Filialdirektor. Ein
weiterer Schwerpunkt sei die
individuelle Betreuung der
Geschäftskunden in seinem
Bereich.

Die MBS mit neuem Filialdirektor
jetzt in der Potsdamer Straße

Mittelbrandenburgische
Sparkasse in Potsdam

Filialdirektion Ludwigsfelde
Potsdamer Straße 55 a

14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/8 95 00 
Fax 0 33 78/89 50 25

www.mbs-potsdam.de

Das Team der MBS-Geschäftsstelle in der Potsdamer Straße

Filialdirektor Guido Sachs
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Service in Ludwigsfelde

Abfallwirtschaft

Becker & Armbrust GmbH Gottlieb-Daimler-Straße 10 Tel. 0 33 78/86 60 30 vertrieb@becker-armbrust.de

Gabriela Arzt 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/86 60 33

Apotheken

Fontane Apotheke Potsdamer Straße 51 Tel. 0 33 78/87 02 80 siehe Seite 15

14 974 Ludwigsfelde www.fontane-apotheke-ludwigsfelde.de

Aus- & Weiterbildung

Zentrum Aus- und Weiterbildung Stuveweg 50 Tel. 0 33 78/85 38 11 siehe Seite 44

Ludwigsfelde GmbH 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/85 38 49 www.zal-ludwigsfelde.de

Bauunternehmen

Boje BAU und Baubetreuungsbüro Ahornstraße 20 Tel. 0 33 78/54 16 55 siehe Seite 6

14 974 Ludwigsfelde Mobil 01 72/3 92 33 06 www.Boje-Bau.de

Behindertenwerkstatt

Wünsdorfer Werkstätten gGmbH Neckarstraße 50 Tel. 0 33 78/51 89 39 20 siehe Seite 10

14 974 Ludwigsfelde lu@wwg-gmbh.de

Bestattungsunternehmen

Klotz-Bestattungen Walther-Rathenau-Straße 23 Tel. 0 33 78/80 36 00 siehe 22

14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/80 48 23 klotz.bestattungen@t-online.de

Elektroservice

ESL Elektro Service Märkersteig 12-16 Tel. 0 33 78/82 02 20 siehe Seite 11

Ludwigsfelde GmbH 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/82 02 21 www.esl-online.com

Finanzinstitute

Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdamer Straße 55a Tel. 0 33 78/8 95 00 siehe Seite 35

Filialdirektion Ludwigsfelde 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/89 50 25 www.mbs-potsdam.de

Floristik

Blumen Hollunder Potsdamer Straße 118b Tel. 0 33 78/510200 siehe Seite 39

14 974 Ludwigsfelde

Gastronomie

Forsthaus Siethen Potsdamer Chaussee 75 Tel. 0 33 78/20 61 99 siehe Seite 40

14 974 Siethen Fax 0 33 78/20 66 94 www.bblokal.de/forsthaus-siethen

Goldschmied

Goldschmiede Potsdamer Straße 102 Tel. 0 33 78/80 31 29 siehe Seite 37

Uta Krüger 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/80 31 29

Hauskrankenpflege & Sozialstation

Deutsches Rotes Kreuz Neue Parkstraße 18 Tel. 0 33 71/6 25 70 siehe Seite 18

Kreisverband Fläming-Spreewald e.V. 14 943 Luckenwalde www.drk-flaeming-spreewald.de

Hauskrankenpflege Luckenwalder Straße 32 Tel. 0 33 78/80 48 74 siehe Seite 20

Karsten Lüder 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/87 03 43 www.hkplueder.de

Johannisches Sozialwerk e.V. Potsdamer Straße 50 Tel. 0 33 78/51 80 60 siehe Seite 17

Sozialstation Ludwigsfelde 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/5 18 06 29www.johannisches-sozialwerk.de

Lohnsteuerhilfe

Lohnsteuerhilfeverein Im Bogen 3 Tel. 0 33 78/80 46 62 siehe Seite 37

Beratungsstelle Anett Winkler 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/80 46 63

Malerbetrieb

Kla-Be Maler GmbH Gottlieb-Daimler-Straße 18 Tel. 0 33 78/87 01 87 siehe Seite 6

14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/87 01 88

Malereibetrieb Akazienweg 12 Tel. 0 33 78/80 06 67 siehe Seite 10

Erhard Thielicke 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/51 05 19 Mobil 01 71/5 72 43 66

Ofen- & Kaminbau

Feuer & Design GbR Nuthedamm 4 Tel. 0 33 78/80 48 89 www.feuer-designer.de

Christian Liere 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/80 10 61 info@feuer-designer.de

Er sieht sich selbst als „eingefleischten Lud-
wigsfelder“. Kann er mittlerweile auch,

denn nachdem der gebürtige Erzgebirgler
Wolfgang Haase bis Anfang der 90er etliche
Jahre Justiziar im IFA-Werk war, machte er
sich 1992 als Anwalt selbstständig. Und weil er
Stadt, Leute und regionale Wirtschaft eben
sehr gut kennt, versteht er sich „schwerpunkt-
mäßig als Partner für Kleinbetriebe und den
Mittelstand“. Als Fachmann in Arbeitsrecht
sucht und findet er hier gleichermaßen indivi-
duelle Lösungen wie im allgemeinen Vertrags-
recht. Betreut werden etwa Ich-AG, GbR oder
GmbH. Darüber hinaus wird in der Kanzlei
Haase selbstverständlich auch der Bürger
betreut – insbesondere in Sachen Miete und
Wohnungseigentum. Darum kümmert sich
seit 2002 vor allem Tochter Janka Haase. „Sie
sorgt seitdem für frischen Wind“, wie ihr Vater
schmunzelnd zugibt.

Im Dienste der Ludwigsfelder Wirtschaft

Rechtsanwälte Wolfgang & Janka Haase
Ringstraße 26 • 14 974 Ludwigsfelde

Tel. 0 33 78/51 22 93 • Fax 0 33 78/51 22 94
Die Rechtsanwälte Janka und Wolgang Haase
sorgen in Ludwigsfelde für Recht

Sie ist „die“ Goldschmiedemeisterin von
Ludwigsfelde, seit mehr als zehn Jahren.

Uta Krüger bietet neben dem Schmuck- und
Uhrenverkauf „von der Stange“ nämlich auch
die Eigenanfertigung. Goldarmbänder wer-

den gekürzt, Glä-
ser gewechselt,
Porträtgravuren
angefertigt und
alles mögliche
vergoldet: Unter-
armgips, Nuckel
oder Sektkorken
waren schon da-
runter. Im Früh-
jahr sind Trau-
ringwochen. Und
Qualität ist ga-
rantiert – die Eh-

renspange für einen Ludwigsfelder Ehren-
bürger kam schließlich aus ihrer Werkstatt!

Goldschmiede

Goldschmiede Uta Krüger
Potsdamer Straße 102 • 14974 Ludwigsfelde

Tel. & Fax 0 33 78/80 31 29

Wer seine Steuer-
angelegenheiten

heutzutage selbst erle-
digen kann, ist begna-
det. Aber viele Bürger
können gerade dies
nicht. Hier hilft und
unterstützt Annett
Winkler bereits seit
zwölf Jahren mit ihrer

Lohnsteuerhilfeverein-Beratungsstelle. Ange-
fangen bei der Einkommenssteuererklärung,
über Fragen der Steuerklasse, des Kindergel-
des, der Lohnsteuerermäßigung oder den ver-
schiedensten Freistellungsbeträgen bis zu all-
gemeinen Tipps – bei steuerrechtlichen Pro-
blemen ist man hier gut aufgehoben.Vorausge-
setzt man ist Mitglied im Lohnsteuerhilfever-
ein, Arbeitnehmer oder Rentner und verein-
bart telefonisch einen Termin.

Hilfe bei der Steuer

Lohnsteuerhilfeverein
Beratungsstelle Annett Winkler

Im Bogen 3 • 14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/80 46 62 • Fax 0 33 78/804663
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Personbeförderung

TAXI-ILK Alte Poststraße 4 Tel. 0 33 78/87 44 24 siehe Seite 20

14 974 Ludwigsfelde Mobil 01 71/7 89 43 11 taxiilk@aol.com

Physiotherapie

Praxis fürPhysiotherapie Geschwister-Scholl-Straße 40 Tel. 0 33 78/87 01 04 siehe Seite 15

Petra Lochmann 14 974 Ludwigsfelde

Pizzaservice

Call a Pizza Lise-Meitner-Straße 17 Tel. 0 33 78/20 97 67 siehe Seite 40

14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/20 96 93

Rechtsanwälte

Rechtsanwälte Ringstraße 26 Tel. 0 33 78/51 22 93 siehe Seite 37

Wolfgang und Janka Haase 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/51 22 94

Reisebüro

Mobiles Reisebüro Fasanenstraße 7 Tel. 0 33 78/20 99 27 siehe Seite 39

Susann Motsch 14 974 Ludwigsfelde www.koffer-xxl.de

Tischlerei

Tischlerei Birkenweg 10 Tel. 0 33 78/80 19 80 siehe Seite 6

Dirk Stein 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/2 05 18 83

Wellness

Kristall-Saunatherme Ludwigsfelde Fichtestraße Tel. 0 33 78/51 87 90 siehe Seite 40

14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/5 18 79 33

Wohnungsgesellschaft

Wohnungsgesellschaft Ludwigsfelde Potsdamer Straße 35-43 Tel. 0 33 78/8 62 90 siehe 2

mbH „Märkische Heimat“ 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/86 29 28 www.maerkische-heimat.de

UnternehmerverzeichnisIm denkmalgeschützten Dichter-Viertel

Im Dichter-Viertel hinterm Rathaus, wo Stra-
ßen nach Goethe, Gorki, Nexö und Fontane

benannt wurden, hat natürlich auch der größte
deutsche Dichter des 19. Jahrhunderts seinen
festen Platz. Seit 1956 sitzt Heinrich Heine auf
einem Sockel, dessen Relief von seinen „Schle-
sischen Webern“ erzählt, und macht sich sei-
nen Reim auf das Ludwigsfelder Treiben um
ihn herum. Prof. Waldemar Grzimek schuf
die Bronze-Plastik anlässlich von Hei-
nes hundertstem Todestag im Jahr
1956. Für die Ludwigsfelder
gehört sie seitdem zum tägli-
chen Leben und sie kletterten
als Kinder ohne übertriebene
Ehrfurcht auf ihm herum.
Doch in den kunsthistorischen
Büchern der BRD, so stellte sich
nach der Wende heraus, wurde es „als eines
der bedeutendsten Denkmäler für Geisteshel-
den in Gesamtdeutschland gesehen“. Als
durchdachte Einheit mit Heinrich-Heine-Platz
und Siedlungsbauten, die heute unter Denk-
malschutz stehen, empfand es auch noch Jahr-
zehnte nach der Einweihung die Witwe des
Bildhauers und freute sich über die „ein-
zigartige Komposition“, die im
ursprünglichen Gesamtzustand
erhalten wurde. Das Heine-
Denkmal ist eines der wenigen
in Deutschland. Selbst Düssel-
dorf, die Geburtsstadt des Dich-
ters, brauchte Jahrzehnte und
zahlreiche hitzige Diskussio-
nen, ehe sie sich endlich zu
einem Monument durchringen
konnte. Erst 1981 wurde es fertig
gestellt.

Heinrich Heine in Bronze

Lass Blumen sprechen
In der GPG „Blumenstadt“ Trebbin hat Gisela Hollunder ihren Beruf

erlernt. Zehn Jahre später war sie Blumenbindemeisterin. Über 20
Jahre arbeitete sie im einzigen Blumengeschäft in Ludwigsfelde. Später
führte sie ein Geschäft in Golßen und ist seit 2003 wieder in Ludwigsfel-
de mit ihrer Spezialität, wunderschön gebundene Sträuße, vertreten.
Alle Wünsche – vom Hochzeitsstrauß bis zum Trauergebinde werden
sorgfältig und individuell ausgeführt. Schnittblumen, Topfpflanzen,
Dekoartikel, Karten und Servietten runden das Angebot ab.

Blumen Hollunder
Potsdamer Straße 118b • 14974 Ludwigsfelde • Tel. 03378/510200
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Im Dialog mit Frankreich und Polen

Da ist für je-
den etwas

dabei. Pizza,
Pasta, Salate
oder auch
Finger-Food

in den unter-
schiedlichsten

Varianten werden
von Andreas Langlotz und seinen Mitarbeitern
schnell und stets schmackhaft geliefert. Pizza,
ob vegetarisch, Hawaii oder Vulcano, zum sel-
ber belegen, mit Mozzarellarand und in drei
Größen. Für den nicht ganz so großen Hunger
werden etwa der Cap-Burger, knusprige Chi-
cken-Wings oder warme Crokks mit verschie-
denen Belägen und Soßen geboten. Pizzabröt-
chen mit Füllung nach Wahl gibt’s auch. Alle
zwei Monate startet eine Preis-Aktion und
bestellt werden kann täglich von elf bis elf.

Zuverlässige Pizza

Call a Pizza
Lise-Meitner-Straße 17

14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/20 97 67 • Fax 0 33 78/20 96 93

Das malerische Gens-
hagener Schloss wur-
de 1878 bis 1880 in die

Fläming-Idylle ge-
baut. Die DDR wid-
mete es zu einer

Landwirtschafts-
akademie um,
seit 1993 ist es
Sitz des Berlin-
Brandenburgi-
schen Instituts
für Deutsch-

Französische Zu-
sammenarbeit in Eu-
ropa e.V. Seit Januar

2005 engagiert sich
das Institut als
Stiftung für den
zivilgesellschaftli-
chen Dialog zwi-
schen Deutschen

und Franzosen und
zunehmend auch mit

unseren polnischen Nach-
barn. Wissenschaftler, Po-
litiker und Kulturschaf-

fende aus Frankreich
und Deutschland tref-

fen sich zu Diskussionen
und laden zu Kolloquien, Semina-
ren und Tagungen ein. Die Projek-
te der Stiftung Genshagen, auch
ihre Jugendprojekte, befassen
sich insbe-
son-

dere mit Fragen und Problemen des europäi-
schen Einigungsprozesses. Unter dem Dach der
Stiftung bietet das „Voltaire-Programm“ deut-
schen und französischen Schülern die Möglich-
keit, für sechs Monate die Schule des Nachbar-
landes zu besuchen. Neben dem besseren Ver-
stehen von Sprache und Kultur des Partners
sollen die Jugendlichen auch lernen, völlig
selbstverständlich im europäischen Kontext zu
denken und zu handeln. Im Jahr 2007/08 befin-
den sich 576 Schüler im Austausch, für das
nächste Schuljahr können sich Schüler der 9.
und 10. Klasse im Herbst für das Voltaire-Pro-
gramm bewerben.

Die Stiftung Genshagen

Stiftung Genshagen 
Berlin-Brandenburgisches Institut für

Deutsch-Französische Zusammenarbeit
in Europa

14 974 Genshagen 
Tel. 0 33 78/80 59 31
Fax 0 33 78/87 00 13

Tagung im Schloss Genshagen

Eine Tour um den Siethener See und dann,
in rustikalem Ambiente, deftige Wildspe-

zialitäten genießen. Vom Wirt geschlachtet
und im Steinbackofen nach deutscher oder
böhmischer Rezeptur zubereitet. Heike Stee-
mann und ihr Mann Frank bieten das seit

September 2002 im Sie-
thener Forsthaus. Ne-
ben der kulinarischen
Qualität hält das Forst-
haus aber noch mehr
bereit. Übernachtungen
im Gästezimmer oder
im Bungalow, som-
merliche Freiluftaben-
de mit Live-Musik und
romantischem Lager-
feuer und für den Nach-
wuchs einen kleinen
Streichelzoo.

Forsthaus Siethen

Forsthaus Siethen
Potsdamer Chaussee 75 • 14 974 Siethen

Tel. 0 33 78/20 61 99 • Fax 0 33 78/20 66 94
www.bblokal.de/forsthaus-siethen
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Und das seit mehr als acht Jahren und nicht
ohne Grund. Denn das ZAL kümmert sich

gleichermaßen um die Interessen der Jobsu-
chenden und derjenigen, die gut ausgebildete
Arbeitskräfte benötigen. Letztere können in
den Arbeitgeberservicebüros Informationen
über bestimmte Fachkräfte einholen und ihrer-
seits kundtun, welcher Qualifizierungsbedarf
in ihrem Betrieb herrscht. Darauf werden die
Aus- und Weiterbildung der Jobsuchenden
abgestimmt. Mit einigen Unternehmen aus
der Region, wie etwa Daimler Chrysler, MTU
oder Siemens, wurden und werden dafür
Kooperationsverträge geschlossen. Denje-
nigen, die eine Aus- oder Weiterbildung
anstreben oder bereits einen Job suchen,
steht das Informations- und Service-
Büro zur Verfügung. Zusätzlich gibt es
jeden Mittwoch um 10 und um 14 Uhr
Informationen zu den aktuellen Jobs
und Bildungsmaßnahmen. Einsteigen

kann man ständig, muss also nicht auf einen
neuen Kurs warten. Aktuell sei der Bedarf an
einigen Qualifikationen wieder sehr gestie-
gen: „Die Arbeitgeber stehen Schlange“,
berichtet Ronald Person vom ZAL. Der Man-
gel an Fachkräften herrsche vor allem bei
CNC-Drehern, Industriemechanikern, Schwei-
ßern und in den Bereichen SPS-Automatisie-
rungstechnik sowie Handel und Logistik.
Ronald Person hofft, dass das ZAL diese

Marktlücke bald schließen kann.

Schweißer ist einer der Berufe, der wieder auf
dem Arbeitsmarkt gefragt ist

Eine Perspektive geben 
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